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Wiesbadener Rhein - & Tannus - Club .

Heute Donnerstag Abends 8 Uhr
im Saale des „ Schützenhof " : Vor trag des Herrn Prediger
Albrecht über „ Wanderungen in früherer Zeit gegen
die jetzige " . Nachher gesellige Unterhaltung .

Sie geehrten Clubmitglieder werden mit Familie zum zahl »

reichen Besuche ergebenst eingeladen . Gäste , welche von Mit¬

gliedern eingeführt , sind willkommen .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Ein « »« rrstyafisdett , 1 Dienftbotenden , 1 Berticow ,
1 Kleiderfchrank , 1 Spiegel , 1 Regulator , 6 Stühle , 1 ovaler

Tisch sind billig zu verkaufen Rhemstratze 35 , Parterre . 6033

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Vorzügliche schwarze und ?

farbige Glacti
"'
s

Münchener Bürger - Bräu
,

wissenschaftlich anerkanntes , gesnndheitttcheS Bier , empfiehlt
im Allein - AnSsedank im Glas , und Flaschen - Veikauf

Ohr . Hebinger , „ Laalban Nerothal "
,

Stikt st rake 16 .
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ML Fitster ->u » Tyrol ,

Ecke der Weber - und Spiegelgasse
(Badhaus „ zum Sonnenberg

“
) . 568

Spezialität m Handschuhen . |

sehr preis würdig .

•^ Clacc -.VÄsclilc'le rl S le ff

Handschuhe

Musikalischer Club .

Sonntag den 5 . Februar Abends 8 Uhr
findet in dem grossen Saale des

Hotel Victoria66
unsere

humoristische

Abendunterhaltung
mit 264

costümirtem Ball

gg ©

Ss - 1

Ball - Handschuhe
. - in allen Längen und neuester Art ,

g f gefütterte Glac6 - und Stoff - Handschuhe

1) Streich - Quartett inD - dur ( op . 44 1 F . Mendelssohn -

,
No . 1 ) .......... j Bartholdy .

2 ) Streich - Quartett in C -dur (Kaiser -

Quartett ) ......... J . Haydn .
. 3 ) Streich - Quartett in F -dur (op . 18

No . 1 ) .......... L . v . Beethoven .

. Tageskarten für Fremde , welche nicht in der Lage
*>nd , Vereinsmitglieder zu werden , bei Herrn Buchhändler
L Hensel .

_____ _ ______________________
155

Töchter - Pensionat
von M ™e & Mr . Bovet - Holens ,

Villa West - Chirton ,
Champel ä Geneve .

Unterricht der modernen Sprachen und anderer Fächer . —
toiilienleben . — Bescheidener Preis . — Prospekte zur Dis¬

position . — Referenzen : die Herren Dencher , Bundesrath ,« ern , Pfarrer Bickel und G . Pfaff , Rentner , Wien
“ • den . ( H . 7264 . ) 38

Wiesbadener Unterstützungs - Bond .

Heute Donnerstag Abends 8 Mr : Borstandsfitznng
im Gasthaus zum „ Erbprinz "

. Gleichzeitig Aufnahme
neuer Mitglieder . 213

Vaterländischer Frauen - Verein .

Freitag den 3 . Februar Nachmittags 8 Uhr findet
im hiesigen Regierangs - Gebäudr die bieSjihrige General »

Versammlung des „ Vaterländischen Frauen - Vereins "

stut , wozu Freunde und Mitglieder derselben ergebenst eit *,
geladen werden . Die Borfitzende : 161

Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg - Lippe .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 8 . Februar Abends 7 Uhr

im Saale des „ Hotel Victoria " :

Dritter Kammermusik - Abend .

Mit wirkende :
Die Herren Concertmeister Weber , Kammermusiker Troll ,

Knotte und Hertel .
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Ilm Imitation zu vermeiden , verlange man ausdrücklich

Düsseldorfer Panschsyrope
von Johann Adam Röder

,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preussen . ( H . 4525 .) Zg

W Bekanntmachung .

Morgen Freitag den 3 . Februar , Vormittags 10
und event . Nachmittags 2 Uhr « « fangend , versteigere
ich auS einem hiesigen Geschäfte im Lade «

Zk A Schwalbacherstratze 9 ,
vis - ä - vis der Jnfanterik ' Kaserne ,

430 Masche « g « t abgelagerte « , reine « Bordeaux -
Wein , als : St . Estephe und Margaux ,
direet bezogen von Bosshamer & Dupont ,
170 Flaschen ebenfalls sehr guten Mosel - Wei » ,
als : Graacher und Thiergärtner ,

öffentlich und meivbietend gegen Baarzahlung .
Proben werden während der Versteigerung ver »

abreiat ; auch erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht
der Taxation .

Willie Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

373 Fri »dr «M - aße 18 . Parterre .

MF
*

Zur Beachtung ! "
HW

Bei der am Freitag de « 3 . Februar Bormittags
10 Uhr im Laden

9 Sckwalbacherftratze 9
strttfindenden Wein - Bersteigernug kommen noch

80 Flasche » Rum , Cognac , Punsch « ud Arrac ,
sowie verschiedene Flaschen spanische « Wei «

mit zum Ausgebot
Probe « werde « ebenfalls verabreicht .

Willi . Klotz ,
Auetionator & T agato v ,

? 73 Friedr ' kbst '-oke 1M , Part .___________

Mövel - Polir - Oel ,

geruchlos und einen hochfeinen Glanz gebend , a 25 Pfq . per
Flalch - . Eck Weygandt , Kirck aaste 18 55R7

Von den so rühmlicht bekannten

Chocoladen und üicaopuhern
unter der ständigen Controle des Geheimen Hofrath

D ! R . Fresenius aus der Fabrik

Starker & Pol* Stuttgart ,
befinden sich die Niederlage « in fämmtlichen besseren
Detail . Geschäften .

Vertreter Adolf Klingsohr ,
WieSbade « .

NB . Man achte genau auf die Coutrolmarke
Dr . B . Fresenius , welche sich auf jeder Dose
und Tafel befinden muß . 5126

Awerik . Ringäpfel ( blüthenweiß ) bei 5Pfd . 70 Pf . , Birnen ,
getrocknet , bei 6 Pld . 22 Pfq . , tü k. Pflaumen bei 5 Pfd . 18 Pfg .
emvfieblt F Klifn . Scke d ?r Taunus » u . RöderfiraSe . 8421

( fiftrftrtPHf * Mufecx , Lve . tz ,em , «Schmie und studt .t ^ ) k. llUflrllr Vand ' ch - me w . autbez . WeberaafseS « 8000
Gio noch » euer « ierreu - Masken « nzug vMig z «

veekanfe » Echwalbarberstrahe 37 , Parterre . 5927
M « Skea - Cvüüm zu eerlei , en tl . Dvtzh meitn a -te 4 . 59 9
Mevre - e Damra - Masken - Avzuge billig zu verleihen

Walramitraße 2 , Parterre .
'

. 7017
Hier . D - MaSkenanzua mllla z . verk . Mühlaaste 11 . I I . 6008
WW Masken A « 4 « g ( elegante Hlsafierm - und Domino

zn verleiben oder , u verkaufen gr . « urgstra ^ e 3 , 2 . Et . 580g
Damet - Masken - Anzüge au . rl . Weuritzstr . 25 , B4 - Etaae . 4M
Llwei Damen - Masken - Anzüge zn verleihe «

Saalaafl - HK , 1 ttirge hock .
__________________ 5ßQß

El g -me Domiav ' s , u Hanen KrchhotSu <ist - 7 . », St . 5875
Tamm aWagfeoHonüm tu nerl >Werottra « e 31 . 5715
XcQg . M Skea « , « a zu oe >k. Im strupe 8 , Pa t . 5228

Ratte « » ud Mäuse unfehlbar
das giftfreie Mittel von Robert Hoppe , Halle a ' S .
Erfolg garantirt . In Schachteln ä 75 a d 40 Pf . echt bei

Louis Schild , Drogerie ,
21376

________________________
ganqqaffe 3 .

________

Ruhr - Gas - Coaks
bester Qualität , 1 . Sorte (Nußgröße ) , per 10 Ctr . Mk . 10 .50
franco an ' S Haus , empfiehlt
4072

_____________________
P . Beywiegel , Hochstätte 4 .

Mtinm Erelnbrnch m oei « emurkang Sonnenberg
beabfichttge ich auf längere Zeit zu verpachten .
4186 Wllh . Nocker , Helenenstraße 10 .

I Verschiedene fall noch neue , eiserne Regulir - Oefeu I
find billig zu verkaufen kleine Burgstraße 2 . 6 ( 00 |

AEWWWMWWWWMWWWWMWWMWWWWWWWWWWWWWWUWWMD ^
Ein schön gez ichneteS Dameuhündche « zu verkaufen

Rh ' ' nstrak >« 52 , Hinte - hauS . 2 Trepv - n
_________________

5921

25 Ranen Rnhdung zu verkaufen Dambachtyal na . 6 ( 42

Eleganter Damen - Masken - Auzng zu verleihen Wnl - am -
straße 13 , 3 . Et ^ ae links .

_________________________ ___ 5354

Ljwrl et ' gante Damen - Maskeu - CvftümeS billig zu ver¬
leihen im Karzwaare » . i « ade « TaunuSstraste 26 . 4922

Einige schöne Damen - Maske « Anzüge z » verleihen
F iedrichstra ^ e 0 , 2 . Etaae lnkr , 526g

E u Bei » zu 54 Mk -, rin Eoph « zu 35 Mk . und eineS
zu 30 Mk . , ein Kinderbettche « zu 18 Mk . zu ve . kaufen
kl - rn - Gckwalvach »rst >otze 9 . 4355

5S«“0 ' . ’lütanttiO *» Derta fcn R1 dafnstral - 5 , P . 5935
Eine flute Zither mit rvchnte vill . g zu Eka fen

Metz ' eraost - 19
________ _ _________________________ 59 ^ 6

LE » rnige Lala » . , « peile » und ddchtasztmmer -
Ginrichtunge « , sowie einzelne Bette « und Garnituren

»N »" -etrn -t - n W . 18 tz .

Gespnl zu kaufen gesucht Roderstratze 17 . 6ui4

« aaarienvogel -Männchen und LLelvchcn ) zu verkouikN .
Näb Erp ' d .

_______ __ ___________________ 5923
Z ' Nim r ' vava <- u d zt » abe -, Dotz - imrrtt ' - -vk 51 5619
E »oaar « » d tun »» ud ehiört . werd n So nenbrrqer r . 4t

”
5075
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Köu Schauspiele .
-

-

Kiifhpntisfhp Ä stuc £ * Ntk . , zu verkaufenUllvllvilllSlllC , gfcltrfttafe » 20 , Parterre r 5979

Anfang » »/» Uhr ,

i

|
I
Z

Reinecke .

3 - 81 Hummel .

Mendelrsohn .

Chopin .
Brahms .
Liszt .

Beethoven .

I
-
s

<i » n harzer Stanartenvoget - qvahncu Uno itn Stega -
» ator find billig zu verkaufen Röderstraße 11 , 3 St . hoch . 6631

Herr Df Hans von Bulow
und da »

verstärkte städtische Cur - Orchester unter Leituna bea
Capellmeister » Herrn JLouis l . Ustner .

Seideuraupcheu .
Heute Douuerstag : Metzelsuppe ,

Quellfi ^ sch rc Mv ' gen Freitag : ^ ' ( che .

Frische Egm . Schellfische
beute e, » treffend . I ». Freihen . RbeinstraKe 55 . 6038

Curhaus zu Wiesbaden .

Eyctua » on 12 tzottcerte « unter Mitwirkung hervorragender
Donnerstag den 2 . Februar .

XI . K o n c e r 1 .
Mitwirkenbe :

Bei Beginn de , Concertc , werden die EingaugSthüren de» aroke » ® n,T . .
« -schlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern gMuE

Frische Eg « . Schellfische
treffen ein . J . W . Weber , Moribstraste 18 . 5985

Frische Egmonder Schellfische
heute eintreffmd . J . Bapp , Goldgasse 2 , 6025 |

Schinken ohne Knochen . . . . per Psd . Mk . 1 .— ,

Prima Cervelatwurst
' '

.
' " " " ~

i
'
2O

geräucherte « Schwarteumage « „ „
"
 go

'

Frankfurter Bratwürstche « per Stück 15 und 17 Pf .
empfiehlt I . Behrens . Langaaffe 5 . <1243

Programm .
1 . Ouvertüre zu Calderon 's „ Dame Kobold " . . .
2 . Zweite » boncert für Pianoforte mit Orchester¬

begleitung , op . 89 in H -moll .......
Herr von Aulow .

3 . Allegro vivace , zweiter Satz aus der 6 . Symphonie ,
op . 107 in D -moll ( compouirt zur Feier der
Kuchen -Reformation ) ..........

4 . Sott für Pianoforte :
a ) Notturno , op . 37 No . 2
b ) Scherzo , op . 4
c ) „ Venezia e Napoli “ , Canzone e Tarantella

Herr » o * Aulow .
5 . Symphonie No . 7 in A -dur

eintreffend ,

6046 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Anfang o1/ », Ende gegen o Uhr .

Samstag , 4 . Februar (z. E ) : Die Philosophin .

Restauration Deutel
,

88 Michelsberg 28 .

^ .
Heuti Donnerstag Abend : Metzelsuppe .

. Morgens : Qurllfleisch , Sauerkraut und
Sarweiur Pfeffer . 5957

, „ , Soeben eingetrvffen :

Sardelle « .

Su ■
, a Lachsschinken , Rsllschiukeu , Hinter ,

schiuke « im Ausschnitt .
Kro

________
€ . Sehwenk . Kriednchstraste 37 .

Geschlachtetes Geflügel ,
jung und gemästet , in 10 Pfd . - - - Postcolli , franco gegen Nach ,
nähme , als : Poularde « , Poulets , Hühnchen und Gänse
a Mk . 5 .65 ; Guten und Puter ä Mk . 6 .50 empfiehlt
2o05 Armin Bartich . W - rschrtz ( Süd Ungarn ) ,

GMddeNe y ^ en Winter - Rh rin atm , feinste Ostender
Seezung n , fetten HMändischen C bliau ,
ächte Egmonder Schellfische , Goldbuttkn ,
grüne Häringe , Pttermännchen , Fiußzander

und Hechte , ferner holl . Bollhäringe und Sardellen , Ki --ler
Sprotten und Bückinge , sowie die besten Austern ( Whitstable )
a Dzd . 2 Mk . Joh . Wolter ,
6011 ffischaandluna , Mauergqss - IQ und auf dem Markt

Frische

Egmonder Schellfische .

1812t Chr . K ei per . Weberaasse 34 ,

Frische Egmonder Schellfische
bei A \ M gfim ? Schwalbacherflraße 45a ,
22070 H . W . nUnZ , Ecke d s MchelsbergS

Frische Egmonder

Donnerstag , 2 . Februar . 27 . Borst . (74 . Borst , im Abonnement .)

Das goldene Kreuz .
Oper in 2 Akten . Nach dem Französischen von S . H . v . Mosentbal

Musik von Ignaz Brüll .

Personen :

Bombardon , Sergeant Herr Ruffeni .
Soldaten und Recruten . Bauern und Bäuerinnen . Kinder

, t , Musikanten .
Ort der Handlung : Ein Dorf bei Melun . — Zeit : Im 1 Akte

1812 , im 2 . Akte 1815 .

Fortwährend frisch¬
geschossene

Hasen
__ — _

Rehwild , sowie alle Arte «

Geflügel empfiehlt billigst ö807
Job . < * eyer . Hoflieferant ,

s? ern
'
vrechstelle 47 . 3 Marktplatz 3 .

Eine große Sendung

ital . Leghühner
- eingetroffen bei

Ign , Bichmann ,
_________

f043
__________

it Platze L . Sttuagallerte ( viertel UvouneMeok »
abH » geben . Näh . Gxved .

_________ _________ 60JJ
G ter ^ ktzetven ( t Mtc . 20 Ctm . breit , 1 Mk .

70 Ctm . lang ) werden zr kaufen gesucht . Näh . Sxped . 6034
..... ...... u .......... ..... » »» >,>„ » „ „ „ » >
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Atelier der Victor — Knnstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule .

Wiesbaden , Verkaufs - Lokal : Webergasse 5 .

Durch direkten Bezug aus dem Erzgebirge liefern wir Klöppelspitzen 9 beste

Handarbeit , weiss , creme und farbig , für Leinenstiekerei , Wäsche etc ., ausserord entlieh preis würdig . Filet¬
spitzen . Maschinenspitzen in grösster Auswahl und guter Qualität sehr billig . 5975
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Von einer Bielefelder Fabrik wurde mir eine grosse Parthie Beste von

Tischzengen ,
Handtüchern und Betttuchleinen

zum Verkauf und zwar

y unter Fabrikationspreis
übergeben . Darunter befinden sich

rein leinene Damast - Tischtücher
,

ff
von welchen keine Servietten mehr vorhanden sind ,

IL
• das Stück zu Mk . 4 . 50 ,

—

rein leinene Drell - Tischtücher
= das Stück zu Mk . S 50 . -- -

Julius Heymann
Langgasse SS im „ Adler66 .

5 Extra billiges Angebot . |

qaJ « Männer - Gesangverein „ Hilda
“

.

Unser Masken - Ball findet am
Fastuucht - Sonntag in der „ Haiser -

I Halle “ statt . Näherer demnächst .
« -H -WsV » . 125

____________
Der Vorstand .

Schlittschuhbahn
„

Aukamm “

,
Parkstrasse .

Die Wiederöffuuug meiner grohe « , spiegelglatte «
Bah « zeige ergebenst an .

Bahngeld ä Person 15 Pfg .

„ a Kinder 10 „
5998 Pb . Rückert .

5000 SM im Grdmch !
Ich beehre mich , dem verehrlichen Publikum ergebenst mit -

zutheilen , daß ich die Vertretung der Patent - Wasch¬
maschine « von Herrn Carl Schmidt in Karlsruhe
übernommen habe . Maschine « stehen bei mir zur gef . An¬

sicht und Probe . Preis : 85 bis 60 Mk . Wringmaschinen
21 bis 27 Mk . Achtungsvoll
6039

_________________
Carl Kaiser . Oranienftraße 6 ,

Fräulein Baumgartner
hat seit btei Wochen nicht mehr gesungen ! !

Warum ? — !
5994 Mehrere Theater - Abonnenten .

Industrie - und Knnstgewerbe - Schule .

Ms vielfache Anfragen beehre ich mich zu benachrichtigen ,
daß der Unterricht in allen Industrie - und kunstgewerblichen
Fächern bis 1 . April « » verändert weitererthetlt wird .
Probearbeite « in wechselnder Folge im kleinen Montre
Wilhelmstrahe 18 .

Frau Elise Bender ,
5943 Rcugaffe 1 .

Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damen im
Anfertigeu und Umäuder « von Costümes , Mäntel «
und Mavtelets nach neuester Mode , unter Zusicherung
für guten Sitz und reelle Bedienung .

Hochachtungsvoll
Fr . Günther

, Adlcrstraße 52,1 .
Auch werden daselbst Mädchen angenommen , welche das

Kleidermachen erlernen wollen , und solche , welche unr für sich
arbeiten . 5940

Z » verkaufen 1 schöner , eintbü iger Kleiderschrank ,
geschweift , 1 guter Tisch , 1 alter Teppich , 1 Regulator ,
1 r , fotoie verschiedene Oel - und andere Bilder
Cattellstrah « * , 0 . Stock ,

_______ __________
g 18

Seegr ^ - Matratzru 10 Mk . , Stroyfäcke d Mk . , « ifseu
5 und 6 Mk . . Deckbetten 15 und 16 Mk . zu verkaufen
kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 6045
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Herren - Bazar
3S Wilhelmstr ässe 3S «

Nach beendigter Inventur verkaufen wir , um unser bedeutendes Lager zu reduziren , den grössten Theil

unserer Waaren

von heute bis zum 15 . Februar

zu bedeutend herabgesetzten Preisen ! !
Namentlich verkaufen wir alle Winter - Artikel zum Einkaufspreis und empfehlen speciell :

I . Unterkleider .

sämmtlich zum

Einkaufspreis .

Wollene Handschuhe ( Rlngwoöd )
Gefütterte Glace - Handschuhe
W ildleder - H andgchuhe

Winter - Mützen ( für Jagd und Reise etc .) .

Reise - Decken und l * laids mit 20 7 « Rabatt .

Englische Jagdwesten ausserordentlich billig .
Gamaschen aller Art .
Vorräthige Reise - Necessaires mit 20 ®,o Rabatt .

Dänische Lederjoppen (mitFlanell gefüttert ) ganz bedeutend herabgesetzt .

Eine grosse Parthie seidener Cravatten ( in allen gangbaren Formen und nur guten Stoffen ) zum Einkaufspreis .

Der Verkauf zu reduzirten Preisen endigt am 15 . Februar und geschieht

Unterjacken , Unterhosen und Socken in Wolle , Engi . Merino , Baumwolle und Seide .
Normal - Hemden , - Hosen und - Jacken . Flanell - Hemden .

Verschiedene Restbestände in Socken , Hosen und Jacken unter Einkaufspreis .

II . Confection .

Eine Anzahl sehr eleganter Paletots (sogen . Ulster ) von allerbesten englischen Stoffen und tadellosem Schnitt .
Eine Anzahl Joppen verschiedener Art .
Eine Anzahl Havelocks und Reise - Mäntel .
Englische Regenrücke in grösster Auswahl , garantirt wasserdicht
Leichte silbergraue Gnmmi - RScke per Stück 8 Mark .

III . Wäsche .

Herrenhemden von sehr guter Qualität mit la leinenem Einsatz ä 4 Mark .

Ein kleiner Restbestand farbiger Oberhemden in allerbester Q
( incl . Kragen und Manschetten ) ä 4 Mark .

Taschentücher in grösster Auswahl mit grosser Preisermässigung .

Ferner empfehlen wir zu sehr reduzirten Preisen :

nur gegen Baarzahlung . m

WIESBADEN :

Wilhelmstrasse 3 $ .

Rosenthal & David
,

Herren - Bazar .
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landwirlhschaftliche Cafino für Wiesbaden «-
Umgegend hielt am Sonntag den 29 . Januar l ^ 8 s» a + mittni
ta

‘
r
® Saale des Herrn Beiz zu Dotzheim seine dieslädn

Geneialversammlung ab . Der Vorsitzende des Casinos , Herr Stadn «1 v° n hier eröffnete mU einem Rückblick auf das abgelaaf »
enffirWbh . s

B -rsammiung . Den R chenschaftsbericht erstattete M
« assirer des Vereins , Herr Ludwis Schäfer 9i „ a
entnehmen wir baß der genannte Verein bei seiner Gründung ®*• Januar 1877 60 Personen zählte Ende 1882 den hfiAft »« M
gliederstand mit 307 erreichte und bi « 1887 die Sabl ber tntiA -<<
auf 246 gesunken ist . Jm

^
Jah ?

°
1887 fanden 8 VersammlLen - Ä -

JPortla8s>!ftiUnb ^ fsprechungen statt : Am 24 . Januar ir? Erbil
*" "

® S,flÄnÄ ? BI?8e' Rechenschaftsbericht pro 1886 ; VorstaüdsvsR ^ rat des Vorsitzenden , Herrn Stadtraths Weil , über die Broschi «
» ? " " ® c deutsche Lanbwirthschaft , ihre Notblaae B
BÄK

Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Borlesungs - CycluS im Curhause .

... 3 ” dmr zweiten Vortrage am Dienstag Abend machte uns fSirrE st t s zm achst mit der chemischen Wirkung des el -ctrischen Stroms bekanntund suhlte das bekannte Experiment der Zersetzung des Wassers in Wasser -fti |f unb Sauerstoff vor . Snbem er bie leichte 1fMh

Sr ’nDenbbarf if für (SptiitnASonfirrtöH , er auf seine eventuelleVerwendbarkeit für Heizungsanlagen und Kocheinrichtungen hinSehr klar war die Deuwnstratiou der Accumulatoreu , d . h Apparaten
ftrnm8 Metifn ft Aufbewahrung und Transport des Maschinen -

lieBun8ett Electrotechnik zielen darauf hin ,diese hochwichtige Erfindung zu vervollkommnen , da nur mit Hülfe derAccumulatore « ei » gleichmäßiger Strom und demgemäß M ungestörterBetrieb der electrrschen Eisenbahnen , Maschinen uno Beleuchtung erzieltwerden kann . Diese Apparate würden es auch ermöglichen , daß der Stromebenso im Handel käuflich wäre , wie jeder Bedarfsartikel . Die Accumn -

fi -tDrCea?8tfh- rt* UM, 'i^ ffn,amu,Iun8s.
il-cr Luftelectricität verwendet , undHerr EgtS sprach die Hoffnung aus , da « wohl später die am Taae auf «

toerben ^ äntie
“ 1101^ ßnft 9ta <bt8 8ur Straßenbeleuchtung angewendet

le te^ nm* JmTer nld )t vollkommenen - Zustand erläutert hatte ging erbe2 vurch den electriAen Strom weißglühend gemachtenPlatindrahts zu Lpcengungen auf dem Festlande und im Meere — mittelst5totJ >ebo8 ilber . Herr Egts wußte durch die Schilderung der dabei
? Aufmerksamkeit der Zuhörer so zu spannen , daß er

M ^ li ^ vlosion emer ganz geringen Menge Knallquecksilber - die er
b̂esonders beiden Damen )

n * ta6^ rtS ^ nen Vortrag mit der Demonstration des Glüh¬lichts rn seinen verschiedenen Systemen . Besonders betonte er die Bedeu -

(Wampe
^ “ ” b befctt8e Verwendbarkeit der Edison - oder Vacuum -

Wenn die Tänzerin ihre Arme kokett in die Hüften stemmt kann Ne
dadurch den Strom eines in ihrem Gürtel befindlichen Accumulütors
erregen und in ihrem Diadem erstrahlt die Glühlampe heller als derreinste Brillant Wenn ihr Verehrer dann liebes - und chamvagnertrunkenRe dunkle Treppe seines Hauses ersteigen will , genügt ein Druck auf feine « in
?X5 ^ euiasche befindlicher , « ccumulator , nrn be - deL hellen Schttne d ?
Glühlampe seiner Busennadel mit Leichtigkeit die Wohnung zu erreichenNicht nur im Dienste der Kriegskunst , im Geschützrohre in Pulver¬kammern , Mtneugangen wird das Glühlicht ausschließlich verwendet werden

'

sondern auch auf dem Meeresboden von dem Taucher , um die dunkelsten© den eines gesunkenen Schiffes zu durchsuchen .
Der Zoologe kann einen Fisch eine Glühlampe verschlucken lassen

Köipe7studi?m1u könnm
" mntn 6eH ^ ucht - t -n --" d durchscheinenden

„„
® en bödjften Triumph aber wird die Glühlampe im Dienste der

^ feb,* tntf ( tirx ' x
“ mtt . sämmtliche Körp -rhöhlen der Menschenerleuchtet und bann bte sichersten Diagnosen werden gestellt und bisher

unmögliche Operationen ausgeführt werden können .
u. ,,, # “ 1 E »ts , der , für seinen Vortrag reichen Beifall erntete , stellte in

!üft sunehmenden Erfindungen auf dem Gebiete der
Electrotechnik dem hiesigen Publikum später einmal denioustrireu zu können .

_____ Dr . PI — r .

Lokales und KrovinzieTes .

,» -
*
, Sitzung vom 31 . Januar . Amtsgerichtsrath

Vorsttzendcr , die Herren Eisenbahn - SecretSr Rind -
f,1 ^ vndRentner § arg als Schöffen , als Vertreter der Staats¬
anwaltschaft Herr Asseflor Häuser unb als Gerichtsschreiber Herr Refe¬rendar Sander . Der Kellner Adolf D . von hier wollte im Sommer
vorigen Jahres seinem Gewerbe als @ at ; on obliegen , es fehl

"
idm

"
aber

an dem Röthigsten , denn er war durch Arbeitslosigkeit zurückaekommen
Der Schneidermeister K hier hatte Erbarmen mit ihm unb ftaffi « ^ ®

'

auf baS Feinste mit Frack unb weißer Weste aus . Diese Gegenstände
waren dem D . j -doch nur leihweise überlassen worden , dessenungeachtet h °er den Frack nach Rambach verkauft und die Weste verbummelt diele ' bekam redoch wieder auf anderem Wege in den Besitz des K Sodann wurdeD . noch erneS Abends aus einer Gartenlaube in der Emserstrabe aus -
gehoben , wohin er sich wegen Obdachlosigkeit geflüchtet hatte . Wegen deselfteren Vergehen , erhält er 14 Tage unb wegen bei letzteren i Vnn
zusammen 15 Tage Gefangniß unb trägt die Kosten bc8 Verfahrens — EmVruber Stubto von hier würbe wegen Beleidigung eines Nachtwächter «den er mit „ SckafSkopf " titulirte , sowie weiter wegen Ruhestörung mit
zusammen 20 Mk . Geldstrafe belegt . Nur seinen in Folge zwei °r Gebnrts -
taaf -t- r etwas umnebelten Sinnen hat er e« an verdanken daß er soBlimbfli « babon getammen . - Vier Schiersteiuern mangelte es am
noihigen Brennholz , sie hatten sich baber als Quelle dafür den Hafen
Es ' ehen . Der eine wurde wegen Hehlerei und die anberen brei wegen
Diebstahls zu , e 1 Tag Geiängniß verurtheilt , dabei besonders ihre bis¬
herige Unbescholtenheit berücksichtigt . - Der Taglöhner Caspar H . von
hier hat einen dem Th . Christmann gehörigen Strohsack au , einem
unverschlossenen Hofe entwendet unb anderweitig veräußert . Trotz

verurtheilte bie Angellj hatte

Sbriftian Thon zu Hof Clarenthal über Hage schädln und HaaeN ^ ren
stcheiUng ) ^ am20 . März in Delkenheim ( Derselbe über das gleiN ÄUEv

"

Dünger ) ; -- ' Schatz2o . April <n Mosbach (Herr W . Kraft iWiesbabenj : Bericht bet Comnilsi " S d
hmh6 9nrf8' ^ ,

° " rag des Herrn GeueralsecretSrS Müller Ü6 » IÄ
. ® enerd ^ retär8

=
äUer

“
^ ber7 d?n

"
ZLuM ^

d«
flbt-r3ber?UQ

*
rei8 [n^fhiCaa<

nr ? 0LtTä8e bcr Herren Dr . v . Malaper 8i | f
"
e
'

be,Sloblenftcffeä ” und Generalsecretärs Müller M ist auch
r ^^ wirthschaftlichcsGenossenschaftSwesen "

; am 18 . S .ptember in Erbe »
Öeim .̂ Bortrafi des Herrn Wanderlehrers Müller über Torf -Enltur

'

!" Sonnenberg : Derselbe über „ rationelle SrM -fi
ginlftrrnhstmM6Versammlungen waren durchgängig gut besucht Au » he

L8
«riem “

ra wiedergewählt hervor Herr Stadtrath Wei !

® anÄraft G Thon . H . Wintermeo - - .

ft
1

(S,rn°
, „

' Voft ' Heb - AI , Schmidt , gerb . Reinh
© ebreiner , Wilhelm Stritter , Bürgermttb -'

Bürgermeister Born ( Libenheim ), al » erste-
Schriftführer Herr Louis Wintermeyer , als zwetter Schrififühl " ^ ,

cartnadtgeti SeuflneitS wurde er durch die Zeugenaussagen für Ä
6n6ft „

er <^ etmUntb wesen Diebstahls mit 5 Tagen Gefängn ß uud j>Kosten , des Verfahrens verurtheilt . - Die Dienstmaad -lufti »h ' er diente mit einem zweiten Mädchen bei einem hiesigen
SK bewohnten gemeinschaftlich eine Kammer . Das eine der ML
Erließ diesen Dienst unter Zurücklassung des größten SMi

®
föarberobe , wovon sich bie G . ein Corset ein Frauenbemb uuto

" Ä8U ' hren Zwecken benutzte . Der Gerichtshof !sich bem Votum der Staatsauwatischaft an und erkannte neuen bk !
f8kC £ n

«r ^ efängnißstrafe von einer Woche nebst den Koitg :

Xaalährm M ,
2t

«
f one .fira1̂ originelle Weise wußte sich die WittA „ arDaglohners Pfl I ., Louise geb . D ., ein Trinkgeld zu verschaffen saV

» efu * fte Angeklagte als Aufwärterin diente , wckchBesuch , und weil derselbe , ohne ihr , wie dies Sitte , ein Trinkaeld , u uabgerejt f;
-i . so habe sie sich dadurch befriedigt , daß sie ihrer Herri »Äbrrve Löffel entwendete , und darin ein Unrecht gar nickt gefunden

Gerichtshof jedoch war anderer Ansicht und verurtheilte die Sltiaen
^ reS bisher unbescholtenen Lebenswandels

5? £kaJls(
n ^ *)ni ) l " die Kosten des Verfahrens . — Am Abend3 ». traf ber SRebgermelfier Georg K . von hier in einer Wii uuuu

febaft in ber Bahnhofstraße nut einem Freunde ans seiner MiliiM ' -ail
-bcii er 3abre fang nicht gesehen hatte . Dieses seltene M s“ ‘fk

ftnben wurde nun gleich an Ort unb Stelle gefeiert , unb als unser Mckmeister um 1 Uhr ben Hrimweg antrat , ba ging es , je länger er sich ;
LtorC8ere'« ÄrftB,eb ^ Sit l6® S" u ® ' « « seinem Hause anA
Wdj er nicht mehr mächtig , das Thor aufsiuschlie ^ en . diesem Qiiffm

fflleffter in ’«
toeI * cr in feiner freundlichen Weise . 1010

iüs Trockene schaffen wollte unb ihn nach seinem & sitzend

an -
f

ft btl orrstand ihn falsch unb fuhr ihn wüch ihm I
hot ber © . h . . . nach meinem Hausschlüssel zu fragt lichen
be£ nxtileibtge Wachter ber Nacht zurückzog . Von seiner dr

nnftprn
^ cS ,

erwachten Ehehälfte wurde Meister Georg eingelassen . I Es si
? afle bon seiner Frau darauf ausmetksarn gemacht , fah er fea Bang

Ä « ±Ä8eM ? U£6 5ê te « ^ 1 die Absicht gehabt zu W'r - , J 8^ bdetbigen . Der ÄerichtLhos rieht seine Betd ^uerurikund damaligen Zustand in Betracht und spricht den Angeklagten ^ " achgi
Strafe und Kosten frei . - Anfangs October v I . a na der Kobn 3a6re
Men^ nftanitnhr8 Plto 3 - von hier mit noch anderen Kamerad :? dk haben
n L ? ftâ anteri’^ t28e o" der Platter - Chaussee , als sie von anderen i Einti !
befonbae bem Sohne des Kaufmanns Friedrich W ., welchem die A All»«

@aftanftnafw ™
fle6° rsft k

" 5“ 2,ieinun « angefallen wurden , sie will Mal

ft. » olen [Wett - insbesondere war es ber junge W ., welcher bem ®ä
™

des Z - mit einem Knüppel arg zusctzte , sobatz auf dessen Geschrei I

h^ fnbrnteUlvftmh® rtCTbft6ofcbeschäftigte Angeklagte herbeieilte , den junge «!
veifolgte und denselben mit einem Rechen , den er bei sich führte1
onn^ ltc‘ Acr Änaeklagte wurde dieserhalb mit einer Geldstrafe l20 Mk . und den Kosten des Verfahren , belegt .

l0,trar < 1

bat einstimmig seine Auflösung b -schlO &
Das Vermögen des Verein « : die Mobilien ( Billard , Lesetisch W A
Wränte ic .) wurden dem „ Burger -Casino "

, bie Bibliothek in entsvrÄ 6iL
Theilen bem Gewerbeverein , ber Volksbibliotb k hem J *Pe
für alttLertte Überwiesen unb ber Ebeffib '

bre VftTlO ffcl
f .™ Anft7fttÜtUn8 -ftDtnb8 den an ber Düsseldorfer Maler -Akadts 6 * ini
ü ?ctmai6LbCilb

£n rtfi6irtn tod6uIcr b - r Gewerbeschule Carl Watzelhs Dageg
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Mitglieder beim Vorstände zu haben . Einzelne Mitglieder des Vereins
, , , haben in Verbindung mit anderen Jugendfreunden eS sich:fchlO lassen, im Nerothale die Einrichtung für eine Eisbahn

oa<6 diesen Minter schon stark benutzt mürbe . Die Miesenss ?
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a . “ rt - Tapetenfabrikanten , Desstnotcure , Lehrer an Gewerbeschulen ,
k . ein weiser Rathgeber und eine wichtige Fundgrube geben
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jl der schönsten Motive
Die Verlagsbuchhandlung

welcher am 19 . und 20 . Februar I . Js . in Limburg a . b . Lahn stattfinde,
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und forberte bte Mitglieder auf , dort ihren Bedarf zu decken .
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Herr W . Kimmel und als Kassirer Herr L . . Schäfer . Die Herren
LouiS Wintermeyer hier als stellvertretender Vorsitzender , Bürger -
« eister Heil ( Dotzheim ) und Mühlenbefitzer Schneider ( Armenruh -
wühle ) als Beisitzer wurden mug ?wählt . Herr Ur . von Malapert -
Neufville ( Wiesbaden ) machte in einem beifällig aufgenommenen Vortrage
„Mtbeilung über die neueren Forschungen , betr . di - Stickstoff - Bufuahme
der Pflanzen

" . Der Vortrag wurde von dem Vorsitzenden zur Discussion
gestellt und bethciligten sich außer diesem noch die Herren Wanderlehrer
Müller ( Eckersdorf ) und Schneider ( Armenruhmühle ) an derselben . Mit
der Bertheilnng von Broschüren über künstlichen Dünger an die Mitglieder
war die Tagesordnung erledigt . Herr W . Kiaft ( Wiesbaden ) wi - S am

l, (y,c”' msweihers im Nerothal kann im Sommer erst dann als Spielplatz benutzt
INgsW p- l— ---- «■— m - r— — u . ----- m . --------- <. .
1081
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Ball -Pause .
” ' . . .

n« be> . " Der Ormsmentenschatz " . Unter diesem Titel ist von Herrn
Llei ! tz». ,

Hector H . Dolmetsch tu Stuttgart - in Musterbuch stilvoller Orna -

hat keine Kosten gescheut , um dem gediegenen Werke eine möglichst vollendete
Ausstattung zu geben . Es darf wohl behauptet werden , daß ein solches
umfangreiches Weik bei dem großen Aufschwung , welchen das deutsche
Handwerk und der deutsche Kunstsinn genommen hat , bildend auf die
Geschmacksrichtung de « strebsamen Meisters einwiik . n wird . Der Orua -
menteuschatz erscheint bereits in der 2 . Auflage in 20 monatlichen Liefe¬
rungen k 1 Mk . und kann durch die Verlagsbuchhandlung von Julius
Hoffmann in Stuttgart bezogen werden

* Der „ Turnverein " wird die Einweihung seiner neuen Vereins¬
localer »Zum Turnverein "

, Hellmundstraße 33 , am nächsten Samstag
festlich begehen . Eine Mnsik - Cavclle wird mit den Vorträgen der Gesang -
ricge und dem Absingen von Chorliedern abwechseln .

* Der Tnrntrg des Gaues „ Süd -Nassau " findet am Sonntag
den 5 . Februar Vormittags 10 Uhr im Gasthaus „ Zum Mohren " dahier
statt . Gegenstände der Tagesordnung sind : 1) Jahresbericht , 2 ) Ver -
loosung des Festortes pro 1888 , 3 ) Festsetzung der Gau -Beiträge und
4 ) sonstige Gau -Angelegenheiten .

' „ AlterLügen - Club " . Zur Feier seines 10jährigen Bestehens berief
derselbe seine Getreuen auf Montag Abend in die festlich decorirten Räume
des „ Goldenen Lamm " ( Metzgergasse ) . Der Verlauf der Sitzung be¬
kundete , daß dieser iarnevalistische Verein noch seine alte Anziehungskraft
besitzt . Die einzelnen Vorträge , um welche sich auch die „ JocuSbrüder "
die „Kameruner "

, die „Spinner " und Prinz Carneval in höchsteigener
Person mit hohem Gefolge verdient machten , übten auf die Anwesenden
einen solchen Reiz , daß es denselben leid war , als der Schluß der Sitzung
verkündet wurde . Die nächste Sitzung findet kommenden Montag im
Stammlocal statt .

* Die „ JocuSbrüder " kamen auch am ] Sonntag wieder in der
„Restauration Georg " (Saalgaffe ) zusammen , um vor zahlreich versammeltem
Publikum neue Lorbeeren zu erringen . Am meisten zündeten die Vorträge
der Narren R , S ., St ., N ., 81 , B ., H ., E . und Sch . Nächsten Sonntag
findet die 5 . Sitzung der genannten Carneval - Gesellschaft statt .

♦ Die 1. Damensitzung deS „ Lügen -Club " ( am Sonntag Abend
im „Romer -Saal ) " wurde durch Präses O . mit einer höchst galanten An¬
sprache eröffnet , an welche der „ kleine " Secretär C . ein sehr witzig verfaßte «
Protocoll fügte , dar oft durch Lachsalven unterbrochen wurde . Lieder
Couplets , Soloscenen wechselten darauf mit einander und die „Hilaria "
streute humorvolle Chöre , von stürmischem Applaus begleitet , dazwischen
Am Gelungensten war da » Terzett „ Der beigelegte Liebesstreit " . Herr Q .
trat noch als Nachtwächter auf und Herr Schn , sang zwei Lieder mit
hübscher Stimme und geschultem Vortrage . Kurz , die Veranstaltung machte
den besten Eindruck . Die nächste Sitzung findet kommenden Sonntag im
. Felsenkeller " statt .

♦ Kleine Notizen . Gestern Vormittag glitt der neben einem Kohlen¬
karren hergehend - Fuhrknecht Meyer bei der Ausfahrt aus dem Tounus -
bahnhof au «, fiel zu Boden und wurde von seinem eigenen Wagen
überfahren . Die dadurch verursachten Verletzungen des Manne » find so
erheblich gewesen , daß er nach Hause gefahren werden mußte .

* Wiesbaden , 1 Febr . Das „ Milit .-W .-Bl ." meldet : Dr . Marsch ,
Assist -Arzt 1 . Cl vom Regt , der Gardes du Corps , zum Stabs - und
Bats .-Arzt de» 4 . Bats . Hiss . Füs .-Rcgts . No . 80 , Dr . Spilling , Assist -
Arzt 1 . Cl . vom Magdeburg . Feld -Art .-Regt . No . 4 , zum Stabs - und
Bats -Arzt des 2 . Bat » . 1 . Nass . Jnft -Regts . No . 87 , Dr . Roth , Assist . -
Arzt 2 . Cl . der Res . vom 2 . Bat . (Weilburg ) 2 . Nass . Landw .-Regts .
No . 88 , zum Assist -Arzt 1 . Cl . der Res besördert ; Dr . Benzler , Stabs¬
arzt vom Cadettenhause zu Oranienstein , als BatS .-Arzt zum 3 . Bat . de»
Hannov . Füs .-Rcgts . No . 73 , Dr . Krause , Stabs - und Bats -Arzt vom
4 Bat . de» Hess . Füs -Rept » . No . 80 , zum Cadettenhause in Oranienstein
versetzt : Dr . Cuntz , Stabsarzt der Landw . vom 2 . Bat . (Wiesbaden )
1 . Nass Landw . -Regtk . No . 87 , der Abschied bewilligt .

+ Höchst , 31 . Jan . Im früheren Landkreis Wiesbaden , auch Main¬
kreis genannt , welchem da » Gebiet de » jetzigen Kreise » Höchst angehört ,
bestand bekanntlich ein Zweigverein vom „ Rothen Kreuz "

zur Pflege im
Felde verwundeter und erkrankter Krieger . Dieser Verein hat fich in einer
am 27 . November v . I . abgehaltenen Versammlung dadurch aufgelöst , daß
ein neuer Zweigvercin für da » Gebiet des jetzigen Landkreises Wterbaden
errichtet und Wetter beschlossen wurde , fall » auch sür den Kreis Höchst ein eigener
Zweigverein gegründet würde , an diesen einen entsprechenden Theil de»
vorhandenen , nicht unbedeutenden Vermögens herauMgeben . Dies gab
dem hiesigen Landrath , Herrn v . Trott zu Solz , mit Veranlassung , die in
dem hiesigen Krei » wohnenden Mitglieder deS ehemaligen Wiesbadener
Zweigverein » , sowie alle Kreis -Eingeseffenen , welche an den edlen Be¬
strebungen eine » solchen Verein » Theil zu nehmen bereit sind , zu einer
Versammlung in den hiesigen Castnoiaal auf vorigen Sonntag Nachmittag
einzuladen . Diese Einladung hMte besten Erfolg , es hatten fich zu dieser
Versammlung ca . 150 Personen aus allen Orten des Kreises eingefunden ,
die nach dem Vorträge de» Herrn Landrath » über die ächt humanen ,
patriotischen und christtichen Aufgaben dieser Vereine die Gründung eine »
solchen für hier beschlossen nnd die zu diesem Behufe bereit » im Entwürfe vor -
bereiteten Statuten mit wenigen Abänderungen einstimmig acceptirten . —
In den hierauf gewählten . Vorstand wurden Herr Landrath v . Trott als
Vorsitzender , Herr Kretswundarzt Dr . Grandhomme al » erster , Herr Lehrer
Emmelhein , von Schwanh - im als zweiter Schriftführer . Herr Kr - issec -etär
Port als Sebatzmetster und außerdem noch weitere 8 Herren als Beisitzer
gewählt . - Der Vorstand wurde ermächtigt , mit dem Wiesbadener Verein
über Lertheilung des über 14 .000 Mark betragenden Vermögen » ein ent -
sprechendes Abkommen zu treffen .

derben , wenn der Rasen und die umgebenden Bäume ordentlich angewachsen
m . Die von dem Verein wiederholt befürwortete Anlage eines Volk » -
Echwimmbades in Wiesbaden hat fich immer noch nicht ermöglichen lassen .
Dagegen werden demnächst (wie auch schon von uns gemeldet . D . Red .)
an der Frankfurter - und Victoriastraße umfangreiche Bauten errichtet
»erden, und zwar ein Curhaus und Bäder -Anlagen verschiedener Art ,dabei auch zwei große getrennte Schwimmbadräume beabsichtigt find , welche
in bestimmten Tagen und Stunden Schulkindern zu ermäßigten Preisen
geboten werden sollen . Ferner sollen , wenn auch nicht ausschließlich die
Schuljugend betreffend , von der Stadibehörde billige Volksbrausebäder
emchtet werden , und steht auch in Aussicht , daß versuchsweise in einer
Mischule die Einsührung von Schulbädern geschehen wird . Beides hatte°°r Verein in seinem vorigen Jahresbericht als sehr dienlich empfohlen .
vM dem abgelaufenen ersten Jahrzehnt des Bestehens des Verein « wurden
o- Vortläge aehalten und zwar 1878 : 5 . 1879 : 5 , 1880 : 3 1881 : 6,
M : 8, 1883 : 4 . 1884 : 6 , 1885 : 7 , 1886 : 6 1887 : 9 . Die Sammlung

Verein » von Büchern , Druckschrift !» und Heilhülfsmitteln enthält zur
9eJ‘ 41 Bände und 11 Hefte . Die Mitgliederzahl de» Verein « ist von 226
h Vorjahres auf 210 gestiegen . Der Caffenbericht weist eine Einnahme

. : ' 22 Mk 70 Pf und eine Ausgabe von 704 Mk . 26 Pf . nach , sodaß
Hee? , Uedeischuß von 18 Mk . 44 Pf . verbleibt . Den Vorstand bilden die

el-LU',Herren : Rentner W . A . SecuriuS ( Vorsitzender ) , Lehrer A . Gasser
Thes üestvertr . Vorsitzender ) , Lehrer Stein ( Schriftführer ) , Lehrer Hötzel
r) : 0

8 duuister ) . Lithograph H . W . Zingel (Bibliothekar ) , Kaufmann
miß '« Schwenck ( Beisitzer ) .

tt
*

Curhaus . Auf der Eisbahn des großen Weihers hinter dem
WZ Mause findet heute Donnerstag von 3 - 5 Nachmittags Militär -

s ? n.cett und morgen Freitag Abend - sofern die Kälte anhält — ein
issest statt . — Die Concertsänger - Familie Ludwig Rainer sen .

IL auch für den am Samstag im Curhause stattfindenden III . großen
atm ' d» Rn ball engagirt und zwar für die GesangS -Borträge während

angelt

raf
'
e «Utimmungen des Vereins betreffs der Sicherung gegen die GefahUci

« Scheintod , und der Besorgung von Feuelbestattungen sind für Vereins -

* Der „ Verein sür volksverstäudliche Gesundheitspflege "
hatte zur ordentlichen Allgernein -Versammlung auf Montag Abend in den

•anbei » kleinen Saal des „ Hotel Schützenhof "
eingeladcn . Der vom Vorsitzenden ,

Abend ! Hann Rentner W . A . Securius , erstattete 10 . Jahresbericht wie » im
•ner M allgemeinen Theil darauf hin , daß 10 Jahre im VereinLleben schon eine
Miliiii ziemliche Zeitdauer bedeuten , besonders , wen » sie das erste Jahrzehnt des
ne Wiel Best ' henS eines Vereins bilden , der solche Zwecke verfolgt deren Nützlichkeit— ^ deßhaib nicht Jedem auf den ersten Blick cinleuchtet , weil dadurch manchen

veralteten Gewohnheiten entgegengearbeitet wird Der Bericht bringt ein
Verzeichniß aller seither im Verein veranstalteten Vorträge und verfolgt
bann bett Gang der Entstehung des Vereins . Derselbe kam am 3 Februar
1878 zu Stande , nachdem es im Jahre 1875 dem verdienstvollen Vor¬
sitzenden nicht geglückt war , hier einen , dem in Berlin im Jahre 1869 von
ihm rn 'tgegründeten Verein für naturgemäße Leben »- und Heilweise ähn¬
lichen Verein „für Gesundheitspflege "

zusammenzubringen . Von den 13
in » A Gründern sind die noch in Wiesbaden lebenden alle Mitglieder geblieben ,
ffen । Ei sind dies die Herren : Banquier und Stadtrath Dr . F . Bcrlö ,‘- "

toquier M . Wiener , Standesbeamter Joost , W . A . SecuriuS
und Lithograph H . W . Zingel . Da » Wachsen des Vereins in seiner
Mitgliederzahl erfolgte zwar langsam , aber doch ist eine jährliche Zunahme
nachgewieseu . Die VortragS -Vetsammlungen sind zwar im veiflossenen

Sohn AZahre nicht so zahlreich besucht worden , al » in den letzten Jahren , doch
len h- haben sich nur Nichtmitglieder weniger eingefunden , weil für solche ein

। ü Eintrittsgeld vom Vorstande angeordnet worden war , gemäß de » von der'
gi Allgemeinen Versammlung genehmigten Vorschlages . Die Zunahme der

: woli Mitglieder ist gegen das Vorjahr nicht zurückgeblieben . Der Verein hat' int Jahre 1887 wieder einen kleinen Zugang von Fr,enr,deu der Feuer¬
bestattung erfahren , welche auch die Bestimmungen für ihre dereiustige Be¬
stattung in Gotha , oder wo sonst dann eine näher gelegene Feuetbestattungs -
Anlage errichtet sein sollte , dem Vorstande anvertraut haben . Die Be -
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( ® i # heutig « Wummer eutvült 26 « eiten . )

R E 0 L ▲ M E IT
80 Pfennig die eimpaltige Petitzeile .

* « in neue * Alkaloid , schmerzstillend und Unempfindlichkeit er¬
zeugend , ist entdeckt worden . ES führt den Namen Erythrophlacin und
wird auS einer afrikanischen Pflanze gewonnen . Von Prof . Lewin in
Berlin angestellte Versuche haben die Verwendbarkeit dieses MfltelS zunächst
bei Augenoperationen festgestellt (0,5 prozentige Lösung ) .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* « urhaus . In dem heute Donnerstag im Curhause stattfindenden
XL CycluS -Concerte wird Herr Dr . Han » von Bülow ein hoch¬
interessantes Werk zum Vortrage bringen : das zweite Concect für Piano¬
forte von I . 91. Hummel , das von dem Repertoir der Klavier -Virtuosen
fast gänzlich verschwunden ist , obgleich es zu den besten Klavierwelken
gehört

* ArtS der Theaterwelt . Ein unerhörter Fall ereignete sich am
Sonntag in der Berliner Hofoper . Wegen Erkrankung eines Gastes ,
der Frau Semb rick , die als „ Lucia " auftreten sollte , mußte das Theater
geschlossen werden . Die Ankündigung hiervon erfolgte spät Nachmittags
an den Anschlagssäulen nur ungenügend , so daß Abends Hunderte von
Theaterbesuchern zur Hofoper kamen , die sich über die unerwartete Schließung
höchst erregt äußerten . Trotzdem Frau Sembrich Früh Morgens abgesagt
hatte , war keine Vorstellung zu ermöglichen . Auch nette Zustände ! —
Fräulein Teresina Geßner und Herr Otto Eommerstorff vom
Deutschen Theater in Berlin zeigen ihre Verlobung an - — Fräulein
Kat hi Frank verbrachte die letzte Woche auf Urlaub in ^Pest , wo sie
im Deutschen Theater mit allergrößtem Erfolg ein schon früher ver¬
einbartes Gastspiel absolvirte . Dasselbe umfaßte die Rollen der Gräfin Lea ,
Deborah , Jane Ehre , der Pompadour und der Maria Stuart . — Fräulein
Louise von Ehren st ein , eine junge Dame der Wiener Gesellschaft ,
welche , noch ehe sie die Bühne betreten , bereits für das Berliner
Opernhaus zur Remplayantin des Fräulein Renard ausersehen worden
ist , hat in Olmütz als Margarethe in Gounod ' s gleichnamiger Oper mit
ungewöhnlich großem Erfolge debütirt . — Fräulein Marie Barkany
hat soeben mit größtem Erfolge ihr drei Abende umfassendes Gastspiel in
Mainz beendet .

* Frau Riemanu -Raab «, so melden amerikanische Blätter , war
am 16 . Januar im Begriffe , nach Chicago abzureisen , als ihre Garderobe
von einem Sheriffsgehilsen mit Beschlag belegt wurde . Der Beschlag¬
nahme -Befehl war von Serm . Gran und Abraham Redlich , Administra¬
toren des tm Jahre 1877 Verstorbenen Jacob Gran , erlangt worden .
Die beiden Herren erklären , daß Frau Raabe im Jahre 1871 mit Jacob
Gran einen Vertrag abgeschlossen habe , demzufolge sie sich verpflichtete ,
zwischen August 1871 und April 1872 100 Vorstellungen unter Gran ' s
Leitung in den Vereinigten Staaten zu geben . Die Herren verlangen
wegen Nichterfüllung des Vertrages 8300 Dollars Schadenersatz .

* P . K . Roseggers ausgewählte Werk « erscheinen j tzt auch ,
wie uns A . Hartleben ' S Verlag in Wien mtttheilt , in einer wohlfeilen ,
reich illustrirten Pracht - Ausgabe in 75 Lieferungen . Nicht
weniger al « 600 Illustrationen von den bewährten Künstlern AloiS
Greil und A . Schmidhamm « r werden diese neue Ausgabe von
Rosegger 'S Werken in würdigster Weise schmücken und künstlerisch verewigen .
Die beiden Maler haben sich mit Ernst und Eifer in den scheinbar eng -
begrenzten und doch so weiten Kreis ihrer gemeinsamen Arbeit versenkt ,
so daß unter der fürsorglichen Hand deS Autors und seiner künstlerischen
Mitarbeiter ein Werk entstand , so voll und schön aus einem Geiste und
aus einem Gusse , wie es eines echten und rechten Schriftstellers und
„unserer Rosegger

" würdig ist !
* Das Hutten - Sickingen -Denkmal , welches auf der Ebernburg ,

der „Herberge der Gerechtigkeit "
, errichtet werden soll , geht , wie man aus

Kreuznach schreibt , jetzt seiner Vollendung entgegen . In der General¬
versammlung der Denkmal -Comitö ' s , welche dieser Tage dort abgehalten
wurde , sind in dieser Beziehung wichtige Beschlüsse gefaßt worden . Der
Guß der Gruppe , welchen die Gebrüder Caner in Berlin modelliren , ist

'

der Erzgießeret Lauchhammer für 12,000 Mark übertragen worden .
Der Guß wird in diesem Frühling beginnen , so daß im nächsten Sommer
die Aufstellung erfolgen kann . Der Sockel , welcher allerdings nicht aus
dem th -uern Granit , sondern aus billigerem Material , z. Ä . Sandstein ,
hergestellt werden kann , ist ebenfalls in Arbeit , und am 2 oder 3 . Pfingsttage
wird die feierliche Grundsteinlegung erfolgen . Die Gelder für das Denkmal
fließen in letzter Zeit wieder reichlicher . Weitere Beiträge stehen noch in
Ausstcht , vorzüglich aus Berlin , tote eilt Brief des Professors Dr . Gneist
mitthellte . Auch ein Beitrag des Kaisers ist noch in Ausstcht gestellt .

* Der Afrikareisenve Stabsarzt vr . Ludwig Wolf wird noch
in diesen Tagen Deutschland verlaffen und sich im Auftrage des Aus¬
wärtigen Amtes zu mehrjährigen Forschungsreisen nach dem deutschen
Schutzgebiet Togo in Westafrika begeben . Der genannte Forscher gehört
zu unseren hervorragendsten Afrikaretsenden und hat bereits eine mehr¬
jährige angestrengte Thättgkcit im Afrikadtenst hinter sich. Er war Mit¬
glied der großen deutschen Expedition , welche Mitte November 1883 unter
Führung de» Premier -LiuetenantS Wißmanu von hier aufbrach und , auf
Kosten deS König » der Belgier ausgerüstet , den Auftrag hatte , das lang¬
jährige isolirte Forschungsgebiet unserer Afrikanischen Gesellschaft , die
Länder im südlichen Thetle de» CongobeckenS , w ssenschaftlich und geo¬
graphisch in Verbindung zu bringen mit der Hauptoeik -hrSlinie des neuen
CongostaateS , mit dem Kongo selbst .

* Die Frau im gemeinnützigen Leben . (Archiv für die
Gesammt -Jnteressen des Frauen -ArbeitS -, - Erwerbs - und -VerelnslebenS
im Deutschen Reich und im Auslände .) HerauSgegeben von Amelie
Sohr und Marie Löper - Housselle . Stuttgart , W . Kohlhammer .
Preis pro Jahrgang 5 Mk ., eines einzelnen Heftes 1 Mk . 25 Pfg . Diese
Vierteljahrs -Zeitschrift , die jetzt im 2 . Jahrgang steht und von der uns
das 3 . Vierteljahrsheft eben zugekommen ist , tritt dafür ein , daß der
Frau im gemeinnützigen Leben der ihr gebührende Platz neben dem Manne
ringeräumt wird . Sie behandelt dabei nicht einzelne bestimmte Zweige
des gemeinnützigen weiblichen Wirkens , wie z . B . Krankenpflege , Lehr -
thätigkeit je ausschließlich , sondern umfaßt den ganzen Umfang desselben
und will alle gemeinnützigen Bestrebungen der Frauen und für die Frauen ,
im öffentlichen wie im privaten , im gewerblichen wie im häuslichen Leben
wie in einem geistigen Brennpunkte zusammenfassen . Den falschen
Emancipationsbestrebungen ( Gleichstellung der Frauen mit den Männern
im politischen Leben , aktive Betheiligung an der Tagespolitik ic .) tritt das
Archiv mit Klarheit und Entschiedenheit entgegen . Die Zeitschrift , die durch
vorzügliche Mitarbeiter nicht nur in allen Gegenden Deut -chlands , sondern
auch im Ausland (England , Amerika , Italien rc .) unterstützt wird , können
wir als reichhaltig und gediegen allen unseren Lesern , die sich für gemein¬
nützige Bestrebungen interesstren , warm empfehlen .

* Katechismus der Archäologie von Dr . Ernst Kroker .
Mit 130 in den Text gedruckten Abbildungen . Preis geb . 3 Mk . Verlag
von I . I . Weber in Leipzig . — Dieser Katechismus will den Schülern
der höheren Lehranstalten , den jungen Philologen und Denen , welche der
archäologischen Wissenschaft und ihren Ergebnissen ferner stehen , eine kurze ,
aber übersichtliche und unserer heutigen Kenntniß entsprechende Darstellung
des Entwicklungsganges der Kunst bei den alten Völkern und ihrer haupt¬
sächlichen Schöpfungen in die Hand geben . Die Sprache befleißigt sich
dabei der Schlichtheit und Anschaulichkeit und letztere wird durch eine große
Anzahl wohl auSgewählter Abbildungen unterstützt .

* Jllnstrirte Hackländer ! Zum neuen Jahre bringt der Verlag
von Carl Krabbe in Stuttgart wiederum eine prächtige Neuheit :
„ Handel und Wandel "

, „ Der Augenblick des Glücks "
, „Der

Tannhäuser "
, drei reizende kleinere Romane von F W . Hackländer

mit ca . 700 Illustrationen von A . Langhammer und F . Bergen .
Dieselben sind voll und wahr aus dem Leben g -griffen , jeder mit be¬
kannter Meisterschaft eine interessante Schicht unserer gesellschaftlichen Zu¬
stände behandelnd , und während uuS „ Der Augenblick des Glücks " die
pikanten Jntriguen eines deutschen Fürstenhofes , größtentheils selbst Mit -
erlebteS , auf ' s lebendigste schildert , werden wir in „ Handel und Wandel "

in die eigenen Lehr - und Wanderjahre Hackländer ' s und in allerliebste ,
theils humoristische , theils sehr ernste Geheimnisse de » Handelsstandes ein »
geweiht ; „Der Tannhäuser " ist nicht nur Hackländer ' « erster Versuch auf
dem Gebiet der Künstlergeschichte , sondern auch ein Meisterstück , wie nur
Hackländer es zu schreiben vermochte . — Die vorliegende erste Lieferung
beginnt mit „ Handel und Wandel " . Wie eine Reihe Niederländischer
Genrebilder ihut stch' s vor uns auf , wenn Hackländer uns in die eigene
Kindheit und Jugend cinführt ! Da ist die prächtige Gestalt der Groß¬
mutter , die nicht von den Moden läßt , in denen sie schön gewesen , das
Reißmehl ' sche Hau » mit den geschnitzten Treppen und dunklen Hinterstuben
voll Speceretduft und Langeweile im Rembraudt ' schen Halbdunkel . Alle -
köstlich bis ins Einzelne geschildert und so künstlerisch gestaltet , daß man
seine Freude daran haben muß . Die Ausstattung ist eine durchaus wür¬
dige und geschmackoolle ; der Verleger hat wieder auf das handliche Octav -
,orniat zurückgegriffen und den Bitderschmnck reich entfaltet . Der Preis
Tiner Lieferung mit 40 Pf . ist überaus billig und in Jahresfrist wird
lai Werk mit 30 Lieferungen beendet sein .
d

Zar Anfklürung an die Mieeiranisehen . Trotzdem
nun seit Jahr und Tag über die Apotheker „ Rich . " Brandt 'S Schweizer¬
pillen die denkbar günstigsten Urtheile , Danksagungen : c. veröffentlicht
worden sind , hört man dennoch zuweilen einen Mißtrauischen sich äußern
und nicht an die Erfolge der Schweizerpillen glauben E « leuchtet ja für
jeden Verständigen ein , daß nicht Jedem die Schweizerpillen helfen können ,
aber bei Storungen der Verdauung , verbunden mit Verstopfung ic , leisten
die Schw -izerpillen mehr als irgend ein anderes Präparat , da sie angenehm ,
sicher und absolut unschädlich wirken . Man achte beionderS auf den Vor -
namen „Rich ." Brandt . _______ ( Man .-No . 9500 . )__________ 5

Weiteste Wachrichten .

* Wien , 1 Febr . Ter volkswirthschaftliche Ausschuß des Abgeordneten¬
hauses nahm den Handelsvertrag mit Deutschland an und
stimmte insbesondere dem von mehreren Ausschußmitgliedern geäußeiten
Wunsche zu , mit Deutschland den Vertrag auf einer breiteren Basis ab -
zuschließen .

* Petersburg , 1 . Febr . Graf Barclay de Tolly wurde unter
Belassung in der Würde eines General -Adjutanten von dem Commando
des 1 . Armee -Corps enthoben und auf elf Monate beurlaubt .
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Eine Friseurin« ach

100 5959

1275

Eine Dame , die sich bei lägt . ^ stündiger Schreibarbeit 500 Mk
liihrl . verdienen will beliebe Off . unter L . B . 50 a . d Erp rin -

'

zur - icben . Nur ante Her - en - bandschj !» w ' rd berürfiWtat
'
;ym

Unter anßerst vorthetlhafreu Bedingung - « wü scht
man mit einigen Hw en am hiesigen Platze in Verbindung iu
treten , welche direct oder indirecr den Abschluß von

K
*

Lebens - Versicherungen "°
WW

bewirken könnten . Werthe Adressen unter Chiffre K . 401
an die Exped d . Bl erbeten . 59 »9

yL Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 28 , Donuerstag de « 2 . Februar 1888

PA . Brief postlagernd . 5924

Bullen - Berfreigerrmg .
Dienstag de « 7 . Februar I . Js . Mittags 1 Uhr

toirb in dem Geschäftszimmer dcS Umerzeickneten ein gut ge¬
nährter Gemeinde - Bulle öff ntlich versteigert .

Kloppenheim , 31 . Jmuar 1888 . Der Bü germeistec .
*21____________________ ______ Gaßmann .

Lohnender Verdienst , i
& olibe , tüchtige Agenten eines jede « Standes

-v iben bei hohem Bei dienste für den Vertrieb von gesetz -!
lich erlaubten , leichtverkäuflichen Staats - « . Prämien
Loose « angkstellt . Franco - Offerten an das Bankhaus
» nx Grfinwald , Frankfurt a . M . (H 6580 ) ? 8

Wiesbadener Anzeigeblatts
betraut worden .

Adresse : Kranzplatz 2 .

Bekanntmachung .
839

S )ie am 26 . Januar d . I . abgehaltene Holzversteigkrung im
Rambacher Gemeindewald Distrikt „ Goldstein " und „ Burg "

hat die Genehmigung erhalten und ist das Holz zur Abfahrt
überwiesen .

Rambach . 1 . Februar 1888 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntwachimg .
Das am 27 . v . Mts versteigerte Gehölz im Bleiöenstadter

Gemeindewald , Distrikt „ HäncheSkspf " hat
' die Genehmigung

S ' t Ausnahme des Schei - und Knüppelholzes ) erhalten , wonach
Samstag de « 4 . Februar , Bormitrags 10 Uhr au -
fangend , in benanntem Waldort 176 Rmm . kiefernes Schüt -
und 113 Rmm . kiefernes Knüppelholz nochmals zur Ber -
steigerung kommen .

Bleidenstadt , den 1 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
!2L ______________ _ ________________ Ring .

Ern miUlonendo » ner < d 8 Hoch foll fahren nach Oloppen «
beim in die Hintergasse unserem Freunde Heinrich
Humbert zu seinem 25 . Geburtstage .

Mit vollem Glas und froher Weise
Ruft man Dir heut ' in unser ' m Kreise ,
Du weißt wir sitzen stark und fest
Bei ' m Fäßchen Bier am allerbest .

Ferdinand Müller
,

der seit 1882 beim „ Tagblatt “
thätig war , ist vom

1 . Februar an mit der Redaction des

Holzversteigerrrng .
Montag den 13 . Februar d . I . , Bormittags 10 Uhr

? bsa « ge « d , kommen in dem Ehrenbacher Gemeindrwald
lmgende Holzsortimente zur Versteigerung :

1 ) Distrikt „ Zngmautel " Ro . 10 , « « der
Beuhof führende « Landstraße :

Unserem CoUegea Winne wisset zu seinem 21 . Geburts¬
tage unsere herzlichste Gratulation .

Gibt Ec das Fä - chen nicht ,
Bekommt Er auch sein Lieschen nicht . 5980

Der . ...... Club .

14 lärchene und kieferne Stämme von 4,80 Festm . ,
2 Rmm . buchenes Scheitholz ,
5 Rmm . buchenes Knüppelholz ,

100 brchene Wellen ,
20 Rmm . kiefernes Scheitholz ,

149 Rmm . kiefernes Knüppelholz ,
1275 kieferne Well ' n

St ° mmh !>l ^ gemmh ? bCm S ) iftdtt " Zugmantel " mit dem

Ohrenbach , den 31 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

__ Wi ttlich .

Actien - Gesellschaften
,

Banken , Fabriken , Forst - und Domänen - Verwaltungen erhalten
ihre Publikationen in allen Zeitungen am schnellsten
gewissenhaftesten und billigsten unter promptester
Lieferung der Belegblätter bei etwa vorgeschriebenen
Terminen ausgeführt durch die älteste Annoncen - Exnedition

Haasenstein & Vogler ,
Frankfurt a . M .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter .
Langgasse 31 . gg

3 lärchene Stämme Ln „ 9 (!Q ,
33 lärchene Stangen |

^ ,68 Festmeter ,
38 Rmm . kiefernes Scheiiholz ,

131 Rmm . kiefernes Knüppelholz ,
1P5 kieferne Wellen ;

2 ) Distrikt „ Dpitzwald " No . 21b :

Holzverfteigernug .

Montag de « « . Februar I . I , Bor mittags 10 Uhr
aufaugeud , kommen im Bierstadter Gemeindewald Distrikt »n
„ Haffel " und „ Theis "

137 Rmm . buchenes Scheitholz ,
82 Rmm . buchenes Knüppelholz und

1725 Siück buchene Wellen
!

zur Versteigerung .
Der Anfang der Versteigerung wird im Distrikt „ Theis "

gemacht .
Bierstadt , den 28 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

72
________________ _____________ S eulberger .

Möblement ans einer Villa :
6630

1 elegante Salon - Einrichtung ( rothe Broca ' ell - Seide ) mit
Portieren , 1 Salon - Pianino , 1 antik in Eichenholz geschnitzte
Herrenzimmer - Einrichtuna , Aller sehr gediegen und noch neu
stebt weqrugsba ' ber per Ende März bill ' g z i ve >kaufen N , E .

'

iseemann
' S knnsthstorism - r Btiderbogeu mit suv -

plemenren . Tert g - b Mk . 85 , Dela ' pöeftra ^ e " , Part . 5925
Ern Cafsasetirauk ( Patent - B . ama - Beschluß ), fast ne

zu 180 Mk . wegzugShalber zu verkaufen . Räh . Exped . bSöl

Gesucht
Krauchte Mzimmer - Einrichtung in Eichenholz .L^ ten wlt P eiSanaabe unter E , Z E . 6 postlagernd . 59 ' 8

tth^ <,r * cUan6 ^ c ^ ” l elE .
e 9 ösete Anzam , glatte und ae -

" & 8 - 6 - ” ** • biai » i “ tiufin lm BÜdhau,
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Tüchtige Schneiderin empfi hlt sich den Damen im H ^ use .
Näh . bei Fcau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 . 4242

Todes - Anzeige .

Men Verwandten . Freunden w ' d Bekannten die traurige
Nachricht , daß eS Golt dem Allmächtigen g fallen hat ,
uns rminmgstgel .ebten Gatten , Vater und Schwiegervater ,

Wilhelm Christian Weyer ,
Gemeinderechner ,

nach langem Leiden zu sich zu rufen .
Bierstadt , den 1 . Februar 1888 .

Dir trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Freitag den » . Februar

Nachmittags 2 Uhr start . 5931

Danksagung .

Innigsten Dank für die vielen Beweise h rzlicher
Theilnahwe bei dem uns betroffenen schweren Verluste ,
besonders dem . Kranken - und Sterbe - Verein "

, sowie
Herrn Rabbiner Dr . Silberstein für seine trostreiche
Grabrede . Familie Baer .

Sonnenberg , den 1 . Februar 1888 . 5522

Verloren am Freitag eine Brille mit Futteral . Gegen
1 Mk . Belehrung adzugebcN in der Exped . d . Bl . 5970

Am Montag Mittaz wurde von Taunusstraße 5 bis zum
Cursaül - Weihsr ein blaues Peluche - Tuch verloren . Dem

Wiederbringer gute Belohnung . 6023
Oft erlösen ein polnischer Th aler ( 1791 ) auf . dem
'X ? Eisweihec am warmen Damm . Bitte uit Abgabe

gegen Belohnung bei M . Candidus , Weberg iffe 37 . 6027
Herren - Filzhut am Sonntag Aberd im „ Römer - Saal "

verwechselt . Bitte denselben Steingasse 25 I , umzuta ffchen . 6015

Miktl . Villa od ?r Wohnhaus mit etwas Guten zu kaufen
gesucht . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 5608

Haus - Verkauf .
DaS Bnhl ’sche Haus , Schwalbacherstratze 7 . mit

Wirthschaft , Kellereien ist sofort urö billig m verkaufen
oder zu vermreihen . Räh . bei Rechts - Consulent
H . C . Müller , Mauergasse 14 . 2416

Villa KapellkNftraße 55 mit G « en zu verk . Näh . Lxped . 1628
Ern kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , S : al -

lung rc , bei Wiesbaden , füc 24,000 Mark zu verkaufen .
Räh . Exp -d . 4246

Feinste Stadtlage , schöner , dreistöckiges Eckhaus , Parterre¬
wohnung on 4 Aimm . und Vorgart ! n frei rent , spe iell
geeignet zar Errichtung ein . fein Restaur . , Deticabssen - u .
Wurst - Gcsch . m . Rrftaur . , tm Ga izen Ra am f . 4 schön - Läden ,
preisw za verk . Otto Engel , Fiudnchstraße 26 . 6414

Schöne Villa mit Garten , enth . 12 Piecen und Zube : ör ,
5 Min . vom Curhau « , für eine oder zwei Familien für
63,500 Mk . zu verk . Otto Engel , Friedlichste . 26 . 5607 '

Ei « ne « erbautes , massives Landhaus , nach der
Neuzeit eingerichtet , mit Balkone « und Vorgärten ,
in gesunder Lage , 7 Z mnec und Zubehör frei rentirerd ,
ist zu verkaufen . Offerten unter M . B . 83 $ an ibie
Expedition d . Bl . erbeten . 5547

HauS mit Garten und Bauplatz , Emle straße , ist sofort zu ver¬
kaufen durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 6050

Von einem cautionk fähigen , tüchtigen Wirth wird eine gang¬
bare Wrrlhschast zu kaufen oder zu miethen gesucht .
Offe ten unter A . B . 409 beforgt die Exped . d . Bl . 5182

NR
"

Wirthschaft mit Zuventar zu verpachten . Näh . bei
Gehr . Esch . 5406

Geschäft und Hans z « verkaufe « .
In einem benachbaren Badeort ist ein Geschäft mit feinen

Galanterie - Waaren rc . in bester Lage der Colonnade an
einen soliden Käufer unter günstigen

'
Bedingungen wegen

Familien - Verhältnisse zu verkaufen ; ebenso ein Haus
'
für

jeder Geschäft passend in der frequentesten Lage d ;S Platzes .
Gei . Offerten wolle man unter C . G . 44 tn der Exped .
d . Bl . abg ben . g029

Gutgehendes Colosialwaars « - Geschäft in lebhaftem
Städtchen am Rhein ist sofort zu verkaufen . Näheres
EMd . 5981

Eine Metzgerei mit Schlachthaus , Laden , Woh¬
nung UNS allem Zubehör , roch Alles in neuem Zustande ,
in guter Lage , ist auf gleich zu verm . Näh . Exv - d . 5938

Ein Th » « hader für - in Sandstein - oder Tuffstein -
Geschäft mit einer Einlage von 1500 bis 2000 Mk . wird
gesucht . Räh . Exped . 5936

8000 Mark auf erste Hypotheke sofort gesucht durch
Fr . Mierke . Weilstraße 4 , II . 4291

6000 Mk . Nachhypotheke auf HauS und Land hier ä 5 °/o
gesucht . Offerten unter K . H . 60 cn die Cxp . erbeten . 5604

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näv . Erped . 18964
Ein Reftkavfschilliug von nahe 14,003 Mk . ist zu cediren

mit 4 ' /s pCt . Zinsen ^ jähr . Off . unter A . postl . 5867

Folgende Capitalien :
Si 75 — 80,000 , 80,000 , 25 . 000 Mk . ä 4 °/o ,

40,000 Mk . auf erste Stelle , 20,000 , zwei Mal
10,000 Mk . auf gute zweite Stelle habe für gleich
oder Apriltermin an Händen .

Otto Engel , Bank - Comm . Friedrichstraße 26 . 4504
Kapitalien in größeren Posten sollen auf erste oder

zweite Hypotheke ausg - li - h - u werden . Offerten erbeten
cn Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 4379

38 — 40 . 000 Mark LA .
« ’Ä ' ° L

M . 8 . 15 an die Exped d . Bl . erbit - n . 5964
57 « Mk . Vo . mundschaftSgelder auf 1 . April euSzul ihen

F iedrichftraße 6 , I rechts . 6 ( 03

Ol ttfif Alt welche sich in der deutchen Sprache
vervolllommnen wollen , finden in

einem vornehmen Hause , wo nur Deutsch gesprochen wird ,
flute Pension bei mäßigem Preis . Für jüngere Personen ge¬
rn ssenhafte Beobachtung . Beste Referenzen zur Seite .
Stäb . Exped . 5977

Unterricht in der englischen Sprache ,
hauptsächlich Konversation , gesucht . Offerten
unter B . M . 8 . an die Exped . d . Bl . 5976

A german Lady , who has been 12 years in England
।from where ehe returned recently ), as finishing governess
n families of rank , wishes to find an engagement for a
>art of the day , or to give private lessons in English

or German . Very high referencee . Apply by letter to the
office of thia paper E . G . Initials .

Gme junge Dame eitheilt Anfängern aründlichen Klavier -

Unterricht die Stunde 80 Pf . Räh . Exped . 4642



5954

5868

ihre Fähigkeiten gute Zeugn sie hat , wird auf
sicht Sonnenbergerstraße 34 . Anzumelden disl März gesucht ,

4 Uhr Nachmittags .
" "

5814
Gesucht eine Herrschaft - köchin (30 Mk ) , HerrschaftSzimmer -

madchen , metrere Kammerjangfern , eine Kmdersrau , welche
englisch oder französisch sp icht , flinb Köchinnen , Mädchen für
all in und starke Hausmädchen . Bur . „ Germania "

. 6006
Tücht . , jüng . , feinbürgert . Köchinnen , im Kochen gewandte

Mädchen als allein , HerrschafiShauSmädchen und Hotelzimmer -
madchen sucht Ritter ’* Bureau Taunuestraße 45 . 6051

Gesucht sofort eine Herrschastsköchin , eine biirgetl . Köchin
f . Wtlthschaft d . A . Eichhorn , Schwalbacherst »aße 55 . 6050

Sin tüchtiges gutempfohlenes Mädchm als Kaffeeköcki «
rn ein hiesiges Hotel gesucht . Räh . Exped . 5^44

i Ä,t und RrchaungSausz . w . gewisiuit . u .
billig bes . Rah . Felbstraße 1 , 2 St ., v . 1 - 2 Uhr Rachm . 5588

Perfoue « . die gesucht werde « r
Taillev - Arbeiteriuue « für dauernd gesucht .

Ttuy . Vs/̂ pct ). öouo
Eine perfeete Taillevarbeiteri « für dauernd gesucht

Mauergasse 10 , 1 . ttcge .
“

5997

« Jf “ ! sofort eine tüchtige Hülse .
Rah . Exped . d . Bl .

a
g013

Ein jung Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen .Kost und LoglS im Hause . Näh . Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 5956

Eine Schaftertstepperirr
suckt Arbeit . Nä ere » Expedit ' vn . 5944

Eine Monatfraa wird gesucht . Räh . Exped . 5946

An Monatmädchen gesucht Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 6001
Eine Wecksrau gesucht Faulbrunmnstraße 10 .

"
6018

srEm inngeS Mädchen für AuSgäuge und Haushaltuuas -
Arbeit gesucht . Näh . Exped . 5882

i Ein Fmuiem , 22 Jahre alt , a « S guter Familie ( aus
wunicht für gleich eine Stelle bis l . oder 15 . Mai

' “ 3 stutze der Hausfrau oder zur Bedienung einer
vornehme « Dame . Gef . Cff rten unter J . D . 7 an die
Gkked . zur Wetterbeförderung erbeten . 5987

E ' ü weiblichen Handarbeiten e,fahrenes
Madch n wünscht Stellung zu Kindern ober als Stütze der
Hausfrau . Rah . « » Hotel „ Weiße Lilien "

, Häfnergasie 8 . 5963
E,n nettes sauberes Mädchen , welches L ehe zu Kindem hatm alle Hausarbe t gründ ! v rsteht , wünscht Stelle bei grö „ . Kind , rn

feineres Zimmermädchen . Räh . Hellmundst . 37,1 . 5967
• x

° aS 0 " t kochen kann und die Hausarbeit über «
I titmmt , sucht Stelle . Räh . Metzgergasse 14 . 6040
I Gin tüchtiges Mädchen , we ch»S bü gerlich kochen kann und

alle Hausarbeit versteht , sucht sofort Stelle . Näh . Louisen -
straße 1b , Parterre rechts . ßo - O

W stelle für häusliche Arbeit . Näheres
I Alb - echtste ße 9 , Parterre . 6010

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann und L - be
zu Kindern hat , sucht Stelle . Näh . Webergasse 30 . 6019

^ tfbtelVmmpEniabdK »: , tüchtig u .d bestens empfahlen , sucht
I Stelle zum t5 . Februar . Näh . durch das Bureau Kies . 6020

© S 1
» ft * Elches zu jeder Arbeit willig ist , sucht

Stelle . Rah Muhlgasse 5 , 2 . Stock . 5968
„

Em anst . Mädchen tu lches bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit versteht , sucht sof . Stelle . R . Schachtstr . 5 , I 60 -05

hÄfÄWS ? ? ’ bal

^ ain ( Buchdrucker ) mit schöner , flinker
H ° " dschr ft , der Kenntnisse von der Buchbinderei hat , nöthigen -
folls hrktographtsche Abdrücke machen kann , sucht sofort oder

I w ^ter hier oder auswärts Beschäftigung auf ein -nt Bureau »c .
Offerten unter B 8 . 120 postl gernd Wiesbaden erb . 5960

d/r gut mit Pferden umzugehen toeiS tnb
beim Militär gedient hat , sucht passende Stelle . MH . Exped . 5916

® tn tüchtiger Gärtner , 26 Jahre alt , sucht auf 15 . F bruar
eine Herrschafts - oder Priv Melle . Gef . Offerten

unter „ G & rtner “ an die Exped . d . Bl . erbeten
----

B - rsime « , di « sich Ediere » ;
Schweizerin als Lehrerin ( auch zur Stütze ) , Schweizerin als

Bonne super (musik . , Schweizerin als Bonne , 1 Engländerin(Lehrerin ) , deutsche Gouvernante und 1 Kindergärtnerin
empfiehlt Bitter ’» Bureau , Taunusstrasse 45 6051

Persil sucht
'

sofort Stille .“ Nah . Exped . 5978
Erne tüchtige B - rkäuferirr , der englischen Sprache mächüa

° d ° - - h ° Uch - n S -L . °

■ • Modes «

a >x[lJlan ^ V8c ' ^ eite Arbeiterin sucht per 1 . März Stelle .S? ^ . Michel - berg 30 tm Bäckerladen . 5004
Eme pelftcte « letdermacheri » sucht Beschäftigung außer

84 fÄ Langgcsse 3 , 2 . Stock : Daselbst sucht e nMädchen Beschäftigung im Weißnähen und Fkinstopfen . 6047
^ ocherin , die 5 Jahre in einem Geschäfte thätigwar , sucht sich anderweitig zu placiren , sei eS in oder anker

Wellritzstraße 14 , Seitenbau , 2 St . 5 « 71

fflnp Mi Wch . R . Mauritiusplatz 3 . 5962

* £ im * -* % $

ÄÄ “ * « Mt « * (« » *• ° " ch «

eöaa ? " ' * w » Hs
fc MLuluKMonatstR . Faulbrunnenstr . 5,1 St . r . 6009

H » ft Ia3t äuii61fS
E . rein ! , ehrl Frau s. Ronaist . R . Michels berg 20 Dckl « wa

Emv ^ Beckück
° ? °

m
' ? ' Faulbrunnenstr . 11 , Htrh

'
s ., P .

'S
WmiiL Beikoch , u . Restaurationsköch . B . „ Geimania " 60 6

itt ^ ? Fräulein gesetzten Alters sucht Stelle als Haushälterinm emem kleinen Haushalte , als Verkäuferin oder für Sn « ,’
s « ' * toÄ . @ ,f . cÄ

f ® 1' elinusenden . 5370 I
,

*11 feineres Mädchen mit guten Gmvkebi » « ne « I
alle Handarbetteu versteht , sackt DaffrobeEzelle , R . Metzgergafse 27 im Kleidergeschaft . 5955

u « hlIfAMädchen vom Lande , welches kochen kann

äWää “ * *

als
^

Mädck ^ all ^
^ * ^ ' 608 peIfed kochrn kann , sucht Stelle I

SÄi, ‘Tw " ' " ’ wi
IS * s „

ta * y ™ Md all -

Hmt - rhoua . bei grau Sch - er - r .
D - tzh - im - iftiai -

^
A

^ |

tUnterrtchk
tm Fortellarmaien tn um » außer ucta

” ? e von W - Maler , Karlstraste 44 , eint
he -»? hoch ( Sfefittet wird alles Pnrrellan fenrrfrft . Rß

Bei 1000 Mark Gehalt
Siet, " f » * « « -

__
Wilh . Volekmamn , Hambur « .

KraNkenkassen - Sacherr
Rath und A « sk « « ft . Räh . Exped . 5988
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Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 , Hths . 4401
Ein tüchtiger Drenstmädchen gesucht Louisen «

kraße 18 , t . Stock . 5171
Tin anständiges Mädchen für Küchen -- und Hausarbeit in

eine kleine Familie gesucht . Näh . Nerothal 33 . 5356
Em tüchtiges Mädchen , das kochen kann und die Arbeiten

des Haushaltes übernimmt , wird sofort gegen hohen Lohn
gesucht Schwalbacherstraße 32 , Parterre . 5663

Mädchen gesucht Moritzstraße 8 im Laden . 5643
Ein braves Mädchen , welches alle Hai - Zarbeit versteht und

kochen kann , auf gleich gesucht kleine Dotzheimerstraße 4 . 5736
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Kirchg -ffse 32 , Laden . 5637
Gin ordentliches Mädchen , welches gutbürgerlich

koche « kn « « , per 8 . Februar gesucht .
8 . Blumenthal , Kirchgasse 49 . 5679

Geisbergstraste 4 wird ein Mädchen für HauS - und
Küchenardett auf gleich gesucht . 5860

Ein starkes Mädchen gesucht Rheinstraße 40 . 5852
Ein gesetztes , kräftiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , wird gegen guten Lohn auf gleich gesucht . Näh . im
„ Saalbau Rerothal "

. 5899
Gesucht gegen hohe « Loh « Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , Haus - u . Küchenmätcheu , Kindermädchen u . solche
als Mädchen allein durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 4407

Ei i j . Mädchen bei Kinder ges . Schw - lbacherstr . 47 , P . 5993
Ein sauberes Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit gründlich

versteht , zum 15 . Fbruar gesucht Leberberg 6 . 5995
braves Mädchen im Alter vo « 15 — 18 Jahre «

wird gesucht Oberwedergasse 37 im Lade « . 5932
Gesucht ein Mädchen , das selbst -

ständig kochen kann « ud Hausarbeit
verft . ht . Räh . Exped . 5 < 47

Ein b . aves Mädchen für Hausarbeit gesucht
■ W TaunuSstraße 42 . Roh . im Laden . 5939
Gesucht ein braves , fleißiges und brauchbares Mädchen

Moritzstiaße 7 , 1 Stiege hoch rechts . 5926
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann ,

gesuchi N -rostiaße 46 , 2 . Etage . 5984
Ein tüchtiges Mädchen , welches fich

willig aller Arbeit im Hause unter -
zieht , wird zum 1 . März Tannus -

steatze Sa , 2 . Stock , gesucht . Nur solche wolle « fich
melde « , welche in HerrschaftShänsern waren . 5953

Une bonne Suisse 5998

ponvant enseigner nn pen de franpais pent sie
präsenter de suite „ Hotel Basch “

, Zimmer 12 .
On cherche une bonne sup ^ rieure

bien recommandäe . S ’
adresser ä Mme Friedmann

Liebigstrasse 16 , FRANKFORT s . M . 5929
Ges - cht eine ältere Kommerjungfer . B . „ Germania "

. 6006
Gesucht ein besserer Mädchen für die Bormitto gestunden zu

leichter Hausarbeit , das etwas waschen und bügeln muß .
Nä >. Adelhaidstraße 4 . Gute Empfehlung erwünscht . 5974

Gesucht nach Biebrich ein anst - ndiges Mädchen mit guten
Zeugnissen , welcher bügeln und serviren kann und Hausarbeit
versteht . Räh . Exped . 5972

Em Kindermädchen wird gesucht Geisbergstraße 2 . 5990
Ein Mädchen , welches alle HauS - und Küchenarbeiten gründ¬

lich versteht und gut bügeln kann . Wad zum 13 . d . MtS . ge¬
sucht. Nur solche mit sehr guten Zeugnissen wollen sich melden
Taunusstaße 39 , 1 . Etage . 5999

„
Ein Onges , kräftiges DienstmLdchen vom Lande gesucht

Mainzerstraße 34 . 6026
Ein braver , zuverlässiges , sauberer Mädchen in einen kleinen

Haushalt sofort gesucht DelaSpoestraße 3 , 2 . Stage . 6016
Gin braves Mädchen für die Küche nnd Haus¬

arbeit gesucht « heinstraste 22 . Gartenhaus . P . 5827
Gesucht sofort 18 bis 20 Mädchen durch

Stern s Bureau , Rerostraste 10 . 6036
Gestrcht em tüchtiger Mädchen in eine kleine Familie durch

oa » Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 6006

Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , Seitrnb . recktS . 6007
Zimmer « und L - inenbeschließerin , Küchentzaushälterin sucht

Bltter ’s Bureau , Taunusstraste « 5 . 6051
Gesucht 1 Beschließerin , Hotelköchm , Zimmermädchen , Herr «

schaftsköchin , Kaffeeköchin , Mädchen für allein und Hausmädchen
durch Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6035

Dienslsuchciide Mädchen
Loais durch Frau Schng , Hock statte 6 . 1943

I WgWE ^ Stellensuche »,de jede « Ber « fs
placirt schnell Benter ’s Bureau in

Dresden , Reitbahnstraße 25 . 2368
Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 5874
Sattler - Wesellen finden dauemde Beschäftigung gegen

hoben Lohn bei A . Völker , Mainz .
9 @ 4

Ein tüchtiger Wochenschneider findet dauernde Arbeit
Helenenstraße 15 . *

573g
Jungen Restaurationskoch sucht Bltter ’s Bureau . 6051
Ein Buchbinder -Lehrling gesucht Kirchgasse 36 . 3939
Em kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Metzgern erlernen . Näh . Exped . 53 ( 5
Em braver Junge kann die Backe ei erlernen bei Bäcker¬

meister Theiss in Hattenheim , Rheingau . 5937

AfiSlirht Diener - Aushülfe ein junger Bursche , 6t »

er 7t 1k1 ; scheiden und mit guten Zeugnissen . Näheres
Franlfurterst . aße 24 znuschn 9 und 1 Uhr . 5920

Em tüchtiger Hansbursche , der Bierpression kundig , sofort
oder per 15 . Feb . gesucht „ Restauration Engel “ . 5545

Ein junger , kräftiger Hausbursche w -rd gesucht von C . F .
Bench , Hoflieferant , Ecke der Gold - und Metzgergasse . 145

Gesuche :
Eme Billa mit Garten , im Curviertel gelegen , unmöblirt ,10 Zrrnrner , Badezimmer u . s. w ., gut gebaut , mit allem

Comiort , wenn möglich auf April zu miethen gesucht . Offerte «
mit Preisangabe unter A . Z , 50 nimmt die Exped . d Bl .
entgegen . 5474

® lne JBo6nung von 3 — 4 Zimmern im Preise bis zu 600
» sp . 709 Mk . wird zum 1 . April gesucht . Offerten wollt
man be » M . Candidus , Webergasse 37 , abgeben . 5651

Erne Dame lucht in der Nähe der Bahnhöfe zwei unmöbl .
Zimmer » it Bedienung . Offerten nebst Preisangabe unter
ii . J . H . an die Exped . erdeten . 2759

Gesucht wird per 1 . April auf längere Zeit eine möblirte
Wohnung tn guter Lage von 5 — 6 Zimmern zum Preise
von 150 — 160 Mk . monatlich . Offerten unter C . M . 307
an die Exped . d . Bl erbeten . 5952

Wnhmmn Pön ^ Zimmer « , Parterre oder 1 . Stock ,
yvülmUfiy tu Mtt » e der Stadt zn Mieth . »

gesucht . Offerten unter K . W . 85 an Haasenstein *
Vogler , Langgasse 81 . (H . t58ö ) 38

Gesucht von einem anst . Mann gute , bürgert Pension und
Zimmer , womögl . mit Familien - Anschl . und Kiavierbenutz . Gef .
Off . mit PreiSa g . unter A . H . 12 an dir Exped . d . Bl . 5986

Zum I . April gesucht 2 — 3 sichere , trockene Räume in der
Nähe der Bahnhöfe zum Aufbewahren von Möbel . Offerten
unter H . W . 5 in der Exped . d . Bl . erbeten . 5934

Angebote :

Verlängerte Adlerstraße eine noch neue Wohnung , drei
Zimmer - Küche , 2 Keller , 1 Mansarde und sonst . Zubehör ,
auf 1 . April zu verm . Näh . Feldstr . 10 bei I . Rückert . 5949

8 ' Bel . Etage , 6 Zimmer . 2 Kammern u . Zu¬
behör , sowie Frontspitze , 3 Zimmer und Zub . , per sofort !over
U^ er ) u verm . Einzusehen von 10 — 11 und 3 — 4 Uhr . 4537

Bierchstraße 8 , zwei Tr . , sind einige möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension sofort zu vermieihen . 5612

Kiel ne Burgstraße 2 ist eine Wo nung von 5 Zimmern ,
Küche und Zubehör per 1 . April billig zu vermieihen . 6410

H errngartenftrastr 15 ist eine schöne Wohnung von 6 Zim^
mern nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 2548
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Hirschgraben 28 ist ein fteMdlich möblirter Rimmer mit
P nston zu vermietheu . § 1242

Loniseustrast « » 1 (Bernhardt ' sches Haus ) , 1 . Stock ,
7 Zimmer , zum 1 . Apiil zu vermikthei . Näh . bei Köuigl .
Domäue « Rentawt , Moritzftraße 46 . 5869

Mühlgasse 2 , 1 . Etage , eine schöne Wohnung von 3 und
2 Simmern nebst Zubehör zu verm . MH . Part , daselbst . 5594

Rheinbahnftraßs bist eine Herrschafts - Wohnung , 9 Zimmer
Kirche » nd Zubehör , zu Vermiethen . Räh . 3 Gt . hoch . M4

RöderaAee 28a # Parterre , ist ein möbl . Partei re - Zimmer
auf sogleich fju vermiethen . Nähere » im Laden .

Eine schöne Parterre - Wohnung von 5 Zimme n , Speisekammer ,
8 Mansarden , in der mittleren Rheinstraße , ist zu vermiethen .
Räh . Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3638

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich z « vermiethe « . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Kachm . Auch können die
Zimmer getheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 19714

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichfiraße 16a , P . 17781
Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Peufion

za vermiethen Geisbergstrahe 24 , Parterre i933
Zwei möbl . Zimmer m t Pe , sion zu verm . Ricolasstr . 16 . 3160
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34 , L 20971
Schön möbl . Zimmer zu verm . Mklhaidstratze 12 , Part . 2965
Ein freundlich rnödlims Zimmer mit separatem Augang zu

vermiethen Karlssiaße 4 r , Frontspitze . 3049
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940
Möbl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu tim . Langgasse 13 , 1IIJ 4127
Ein möb . irtts Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , 3 . St . 5735
Ein schön möblirteS Zimmer billig zu vermiethen Goldgasse 5 ,

eine Stiege . 20481
Möbl . Zimmer b . zu verm . Wellritzstraße 11 , 1 St . 5866
Ein möblirteS Zimmer zu vermikthen Häfnergasie 19 , II . 18065
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 30,1 . r . 5160
Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 51 , 3 St . 5569
Ein schön möbl . Zimmer zu vm . Webergasse 44 , II . 9547
Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rheinstr . u Kv chgasse 1,2 . Et . 2530
T . gr . , fl . möbl . Zim . m sp Wand z . vm . Hellmundstr . 21 , II . 5570
Mcblirüs Zimmer zu vermiethen Kirch , ässe 7 , i St . 4341
Ein schön möblirteS Zimmer mit Pension für 45 Mk . monatlich

zu vermiethen . Räh . Wellritzstraße 7 , 2 Stiegen hoch . £ 689
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 . Part . 5991
Ein möbl Zimmer billig zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Et . 6002
Heizb . Mansarde sofort zu verm . Bleichstr . 1 (Garten - Eina .) 5187
Lagerplätze für Holz sind abzugeben .

Gastdans znr , ,Tchleifmühle " . 5950
Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstratze 2 , H . I . l 5155
Ein anständiger Herr kann K st und Wohnung erhalt -n

PhilippSbergstratze 29 im Laden . 5831
Rathhausftcaße 23 in Biebrich , Neubau , sind im

2 . Stock zwei schöne Wohnungen von je 3 Zimmern und
allem Zubehör zum Preise von je 330 Mk an ruhige Leute
auf 1 . April zu ve miethen . Näh , daselbfi . 6948

Frau l > r . Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,
HF

*' 10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Cur hause . i

__ Sonnige Lage , fein m5hl . Zimmer ._________
3467

'

Fremde finden angenehme Woyunog tn feinem Hause
_ _ unh bester Lage Wiesbadens . * äh . WilvelmSvlotz 8 . 2368

Gymnaflapen f . gute Pension « od Pachhufe v .
erf . Lehr . Näh . Exped . 2374

Pension „ Villa Sara
“

, Mainzerstrasse 2 ,
« ivige Zimmer frei geworden .

_________________
801

Rheinstrasse 7 Fremden - Pension . » «

Angekemmene Fremd ® .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 1. Februar 1888 .)

Adleri
Hulscher , Amsterdam .
Hulscher , FrL , Amsterdam .
Möbius , Leipzig .
Mertes , Kfm , Köln .
Lüddecker , Kfm ., Genf .
Gross , Kfm ., Berlin .

Bamberger , Kfm . m Fr ,
Elberfeld .

Hirsch , Kfm ., Berlin .
Brenner , Kfm , Stuttgart .
Klein . Kfm ., Kassel .
v . d . Waageln , Kfm ., Amsterdam .

Et eee .boSs e - ß8 ntel ,
Gürtler , Kfm ., Meisterdorf .

K bi in Krbprleae ,
Dausenham , Kfm ., Elberfeld .
Kufner , Kfm ., München .
Röschei , Frankfurt .
Kirsch , Bahnbeamter , Limburg .

hr « » e » WaJäi
Rosenbusch , Kfm ., Erfurt .
Michelsen , Kfm ., Apenrade .
Lichtenstein , Kfm , Berlin .
Teuscher , Kim, , Bayreuth .
Cbun , Rector , Diez .

Goldene Kette i
Hochreiter , Fr , Fürth .
Franz , FrL , Fürth .

Goldene Kronei
Hart , m . Fr ., Chicago .

Maeeeueer Huf «
Dremel , Aachen .

Hfoeueislhoff >
Höhmann , Kfm ., Bonn .
Offenstadt , Kfm . , Nürnberg .

Hotel dn Parci
Hauff , Petersburg .
Junker , Petersburg .
Stork , Fr ., Kopenhagen .

Ilb ’mer « ad >
Herrmann , Ref ., Leipzig .

Hotel Huellenhoffi
Rauh , Kfm ., Esslingen .
Bauer , Kfm , Darmstadt .
Zodick , Laubach .

Krähmer , Fbkb . m . Fr ., Köln .
Besse , Kfm ., Hannover .

Weiwei Hone i
Enzmann , Fabrikbes ., Coburg .
Enzmann , Coburg .

Ä ’re ® «les s - BäoteE >
de Jong , Dr . med, , Holland .
Newill , Esqu , London .
Newill , FrL , London .

Hotel l ’lttorla ■
Liefmann , Kfm . m . Fr , Hamburg .
Liebermann , Manchester .
Liefmann , m Fr ., Freiburg .
Ungar , Director , Cannstatt .
Schmid , Kfm ., Halle .

Hotel Welt » :
Leikert , Bauunternehmer ,

Oberlahnstein .
I * F .rivatUnsernt

Wilheliastrasae 88 :
van Schreven , Fr ., Holland .

Ärare - Antfre * lieUe .KStalt t
H ^ llingshaus , Joseph , Camberg .
Köhler , August , Breithardt .
Linden , Johann , Mastershausen .
Gardt , Anton , Hessloch .
Zollmann , Ursula , Biebrich .
Zimmermann , Joh ., Winterwerb .
Treber , Marie , Rüsselsheim .
Rauschkolb , Friedrich , Alsheim .
Kehl . Georg , Ginsheim .
Seipel , Heinrich , Wörrstadt .
Heep , Clara , Hausen .
Graffe , Johann , Münster .
Wittig , Christian , Meisa .
Holzhäuser , Heinrich , Adolfseck .
Rausch , Elise , Budenheim .
Frankenbach,Johann , Oberlibbach ,

Deutsches Weich .

? e $ Kaisers ist sehr erfreulich ; er empfängt
alltäglich zahlreiche Vortrage und Meldungen und hat feine regelmäßigen
Minagsspazierfahrten und den abendlichen Besuch der königlichen Theater
wieder anfgenommen .

. _
* Dom Kronprinzen . Eine Mittheilung Macken,ie 's besagt , daß

sowohl der Befund der neuesten Untersuchung wie das Allgemeinbefinden
des Kronprinzen durchaus befriedigend seien , und betont , daß da » Urtheil
der Aerzte ein einstimmiges ist Ob diese Einstimmigkeit stch nur ans da «
von ihnen festzusetzcnde Bulletin oder auch auf die endgültige Diagnose
bezieht , ist nicht ersichtlich . Ueber die letztere gehen die Meldungen im

in der „Voss . Ztg . " aus San Remo noch auseinander .
Wahrend im ersteren gemeldet wird , alle Aerzte stimmen überein , daß nur
Perichondritis vorlicge und daß die neulich lorg , lösten Theilchen keine
Kuorpel -Partikelchen enthielten , sondern blos Gewebestückchen waren , besagt
dar Telegramm der „ Voss . Ztg ." : „ Die Heilung deS Kronprinzen kann
ledenfoll » nur langsam erfolgen , auch wenn nur Perichondritr « vorliegt .
Diese allein rst festgestellt , wa « nicht unbedingt ausschließt , daß daneben
KrebS vorhanden sei , doch konnte letzteres bei der Unmöglichkeit einer
driltchen Untersuchung noch nicht fcstgcstellt werden . Auch gibt es Fälle
von PerichondritiS , welche dem Krebs sehr Shnlich sind , während anderer¬
seits Pertchondritis in mehreren anderen Krankheiten Vorkommen kann .
Die vor einiger Zeit erwähnten Kopfschmerzen glaubt Mackenzie außer
Zusammenhang mit dem lokalen Leiden , sie seren möglicherweise eine Folge
der allgemeinen Schwächung durch das vom 14 . bis 17 . vorhanden ge¬
wesene Fieber , welche » stärker war , als damals zugestanden wurde . Wie
schon gesagt , wird der Kronprinz kaum vor Mai nach Deutschland zurück¬
kehren , da warme » Klima ein Haupterforderniß sei. Dr . Krause wird
voraussichtlich ebenso lange bleiben : au » der bereit » erfolgten Ankündigung
seiner Vorlesungen ist auf eine frühere Rückkehr nicht zu schließen . Da »
Resultat der letzten Virchow 'schen Untersuchung scheint man auch in San
Remo mit Spannung zu erwarten . Virchow hat stch diesmal längere
Zeit ausgebeten , und was in einzelnen Blättern jetzt schon über sein Gut¬
achten mitgetheilt worden ist, scheint noch nicht genügend beglaubigt . "

,
* 3 « * Lage . Personen die in den letzten Tagen den Reichskanzler ,der sich bet der zwesten Berathung der Wehroorlage über di - politische

Lage zu äußern gedenkt , sprachen , haben , nach der „ Frank . Zig . "
, den Ein¬

druck gewonnen , daß er dir Lage wesentlich srirdlicher auffaßt , a » die » im
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einer Anfrage aus der Commission bemerkte der StaatSsec -etär , daß manbei Genehmigung von FernspreL - Anlagen im internationalen Verkehr
besonder - vor sichtig sein müsie und daß beßhalö die Herstellung der Linie
Aachen -Veroiers beanstandet worden fei .

. ,
* Uttterstützungsverein Deutscher Buchdrucker . Die Wortedes Herrn StaattsecretärS v Bötticher in her 19 . Stzung des Reich «-

tage « vom 23 . Januar „daß die Jnvalidenkassc der Deutschen Buchdiucker
mÄ ? ^ «

^ worden sei "
, veranlassen den Vorstand desselben zu folgenderR -cht «stellung ' welche an Herrn Staatssecretör ti . Bötticher wie auch andas Präsidium des Reichstages bereits abgegangen ist : „ Die Jnoaliden -

des Unterstützulngsvereins Deutscher Buchdrucker erhebt einen Beitrag20 U pro Mitglied und Woche = Ml 1040 pro Jahr Dieser
Beitrag wird fortlaufend entrichtet und bei Aibeitslosigkeit Don ber Unter «
ftuöunfl toeldje das betr Mitglied für diese Zeit aus der Gewerkvereins -
kane bezieh , in,Abzug gebracht . Es verfügt sonach die Juvalidenkasse bet

iqlnrSPnw18m ’bee «
Bcr eiF5 lvh ' liche Einnahme an Beiträgen vonra - /3ö000 Mk . Dre Kasse gewährt nach fünfjähriger , bei späterem Ein -

vach ^ hn - bezw fünfzehnjähriger Carenzreit eine wöchentliche Unter «
stutzuna von 7 Mk an jebcS durch Kronkbeit , Unfall oder Altersschwächeinvalid gewordene Mitglied Nach mehrjährigen statistischen Erhebungen

I haben wir nur höchstens einen Invalide nstand von 3 Prozent der Mit «
gliederzahl , sonach bei 13,000 Mitgliedern etwa 390 Invaliden , zu erwartenbte von 140,000 Mk . pro Jahr b -anipruchen . Da nun“ r 3 erst 167 Invaliden zu unterstützen sind , so fließt die jährlicheMehretunabme an Beiträgen und Zinsen von über 80 000 Mk dem
Reservefonds zu der zur Zeit gegen 740000 Mk beträgt . Bis zur an «
Senomni neu Höhe des Jnvalidenstandes von 3 Prozent wird das Capitalerve Mflllon Mark weit überschritten haben und daun auch noch der
größte Theil der Zinsen zu Unterstützungen Verwendung finden können .

änvaltdenkasse des Unterstützungsvereinsdeutscher Buchdrucker und den aus versicherungstechnischer Grundlage
errichteten Verstche -ungS -Gesellschaften besteht darin , daß in den letzterenfür eine event Unterstützung sammtlicher Versicherten Vorsorge getroffen“ A Ehrend erstere Kasse nur mit d -m wirklich invalide
werdenden Theil der Mitglieder , b . h . mit 3 vom Hundert

zu rechnen braucht , indem erfahrungsgemäß 97 Prozent aller
Mitglieder , bevor sie invalide werden , mit Tod abgehen . Aus dieser Aus¬
einandersetzung durfte wohl unzweifelhaft hervorgehen , daß die Jnvalrden -
kass - des Unterstützungsvercins Deutscher Buchdrucker auf gesunder Grund¬
lage beruht und für ihre Mitglieder auch nach Einführung der Alters¬
versorgung durch das Reich eine wohlthäftge Wirkung ausüben wird . Er
muß daher die Beanstandung unseres Vereins seitens der preußischen
Regierung umsomehr Befremden Hervorrufen , da wir doch keine auf Gewinn
berechnete Versicherungs -Gesellschaft darstellen , sondern nur HumanitätS -
zwecke verfolgen . "

Allgemeinen und namentlich in einem Theil der Presse bei Fall ist . Die
unzweifelhafte Friedensliebe der drei Monarchen , die nur durch unvorher¬
gesehene Ereignisse durchkreuzt werden könnte , scheint dem Reichskanzler
das wichtigste Moment für die Beurtheilung der Lage zu fein , wozu noch
kommt , daß die Lösung der bulgarischen Frage durchaus nicht dringend
erscheint , sondern noch auf lange hinaus off ngehalten werden kann . Die
gegenwärtige französische Regierung ist einer kriegerischen Politik nicht ber «
dachtig und die Thatsache , daß die Franzosen für ihre neuen Gewehre
noch kein zuverlässiges Pulver haben , ist nicht zu unterschätzen . Die „ Rordd .
Allg Ztg . meint zu dem Dementi des „ Journal de St . Pöterrbourg "
bezüglich ,

der neuen projectirten russischen Anleihe in Paris und des Zwischen¬
falls in Bukarest : „ Es sind dies allerdings DeraveuS von m >hr unter «
geordneter Bedeutung ; immerhin lassen sie ein gewisses Bestreben e,kennen ,
vorerst wenigstens eine weitere Verdunkelung der Situation noch hint -
anzuhalten ."

* Der Reichstag genehmigte in ber vorgestrigen Sitzung ben Gesetz¬
entwurf über die Unterstützung der Familien in den Dienst eingetretener
Angehörigen ins Heeres in zweiter Lesung unter Streichung der Bestim¬
mung , daß bei Unterstützung für Verwandte ber Ehefrau bes Eingetretenen
em Anspruch auf Ersatz vom R -tche nicht Platzgreifen soll ; im Uebrigen
würbe bie Vorlage burchweg nach ben Anträgen ber Commission an¬
genommen Bei ber fortgesetzten Berathung des außerordentlichen HeereS -
Elats wird der Kasernenbau - in Hanau in nochmaliger Abstimmung g -
uehmigt ; die übrigen Etairposten werden gleichfalls bewilligt . — Das
Haus g -uehmigte ferner den Etat des Reichr -Justizamtes , wobei wieder¬
holt Wünsche nach Herabsetzung ber Gerichte kosten unb Anwaltsgebühren
ausgedruckt wurden , sowie den Etat des Reichr - Eisenbahnamtes , wobei
Bundes - Commissar Schulz bemeifte , er könne keine bestimmte Zusicherung
wegen der mehrseitig befürworteten Aufbesserung der Gehälter bet Reichs -
Eisenbahnbeamten geben . — Nächste Sitzung Mittwoch .

* Landtag . Das Abgeorbnetenhaus genehmigte in bei Sitzung
vom 31 . Jan . ben Etat bei Gestüts -Verwaltung nach ben Anträgen der
Budget -Commission , ebenso den Etat für das Bureau des Staatsministeiiums .
Minister v . Puttkamer hatte auf eine bezügliche Anfrage des Abg .
v . Rauchhaupt erklärt , die Frage , ob das Gebäude des Reichstages für
die Zwecke des Abgeordnetenhauses verwendet werden könne , sei nach ein¬
gehender technischer Untersuchung verneint worden , wohl aber sei der Platz
des Reichstagshauses für das Abgeordnetenhaus verwendbar . Darüber
seien bereits Untersuchungen dngdeitet . Weiter wurde nach unerheblicher
Debatte ber Rest bes Etats bes Innern nach ben Anträgen bei Commission
,rtleb$ U ^ tf

.
D.er ? ycr ? ,

an
„

btc Bubget Commission würbe nur bas
Capckel 93 „Polizei - Distrikts -Commisfion ber Provinz Posen " mit einem
Anträge ber Abg . v . Kalkreuth , welcher mit Nachsicht auf bie Ent¬
fernung in ben neu eingerichteten Kreisen Posens eine entsprechende Er¬
höhung bes Capitels verlangte . Die Fortsetzung ber Berathung würbe
auf Mittwoch vertagt .

* Der Bundesrath stimmte den Anträgen Preußens und Hessens
wegen erneuter Anordnungen auf Grund des Sozialistengesetzes bezüglich
des sogenannten kleinen Belagerungszustandes für Stettin und Umgegend
und den Kr is Offenbach zu . Er nahm ferner den Ausschuß - Antrag an , daß
ber Entwurf bes bürgerlichen Gesetzbuchs mit Motwen zu veröffentlichen
fei unb Besprechungen b . sselben bei bem Reichsjustizamt einzureichen fitib .
Die Bestimmung über die zweite Lesung bes Entwurfs bleibt Vorbehalten .

t „
* Parlamentarisches . Nach ben Beschlüssen des Bundesraths

belauft sich die (Sciammtiumme ber Ausgaben in Veranlassung des Wehr -
gesetzes auf 281550 .630 Mark ; bavon kommen 278,335562 Mk auf bie
Anlethe , 3,214,974 Mk . werden durch Matri kularbetträge gedeckt . Von ben
einmaligen Ausgaben entfallen 212,901,570 Mk . auf Preußen , 19,296 475 Mk .
auf Sachsen , 13 683400 Mk . auf Württemberg . - Die Commtsston des
Reichstags für bas Sozialistengesetz wirb aus folgenden Mitgliedern
bestehen : den Natwnallib - raien Böhm , Brand , Clauß , Gelbel Hastebt
Henneberg , Ur . Ma quaidsen . Dr . Meyer (Jena ) , beu Deutsch - Conservativen
Fihiv . v Manteuffel , v . Kleist -Retzow , Weyrauch , Hegel , Fßhr v Hammer -
stein , Kurtz , ben Reichrparteilern Prinz Carolath , o . Kardoiff Robbe den
Centrums - Äbgeoibneien l) r . Bock , Fritzen , Graf Neipp -rg , Graf Adelmann
Dr . Wtndihorst , Spahn , Frhr . v . Land - berg , GrasPreysing , de » Deutsch -
Freisinnigen Dr . A . Meyer sHalle ), Träger und dem Sozialdemokratin
Bebel . Vorsitzender der Commission ist der Abg . v . Kardorff — Die
Budget -Commission des Reichstags bewilligte einstimmig den Ankauf de«
„ Russischen Hofes " in Frankfurt a . M . zur Erweiterung des Post -
gebäudeS . Die . Kosten des demi ächstigen Nerrbauer werden etwa zwei
Millionen Mark betragen .

* Post und Telegraphie . In der Budget -Commifsion des Reichs¬
tags erläuterte bet dem Etat der Post - unb Telegraphen - Verwaltung
StaatSfecretär v . Stephan eingehend die für Beilegung unb Vervoll¬
ständigung ber Telegraphen -Anlagen beanspruchten Mutet in Höh « von
6,722,800 Mark , welche außer ber Herstellung neuer unb Erweiterung
best ' hcuber Anlagen zur Auswechselung bes StahldrahtcS in ben Leitungen
größerer Stadtsernsprechnetze gegen Bronc -braht verwenbet werben sollen .
Der Staatssecrftär machte ausführliche Mittheilungen über bie Versuche
welche mit dem Kupserbroneedraht auf größere Leitungen angistellt worden
sind . Mit der Berathung der obigen Positionen wurde auch die im außer -
ordenilichen Etat enthaltene Forderung für Fernsptechzwecke in Höhe von
2 948 .000 Mark verbunden . Aus btefem Fonds sollen die Mittel zur
Ers tzung ber oberirdischen Fernfprech -Anlagen in Berlin durch nnt - r -
irdiswe Leitungen bestritten weiden , wozu 1 ' / - Millionen Mark erforderlich
sind ; ferner */ » Million Mark für die iheilweise Umwandlung deS Stadt -
Fernsprechnetzes Homburg In ein unterirdisches . Von muen Fernsprech .
Anlagen sind beabsichtigt die Berbinbungen Köln -Frankfurt a . M ., Berlin »
Dresden , Berlin - Görlitz bezw . preußische und sächsische Lausitz , Berlin -
BreSla » , Berlin - Frankfurt a . M . und Berlin -Köln . In Beantwortung

Anstand .

derFolgen des deutschen Erpatriirungs -
aefetzes , sollte dasselbe in Kraft treten , ist man in der schweizerische »
Bevölkerung sehr besorgt . Bereits sind in dieser Richtung in zwei Volks -
Mammlungen Kundgebungen erfolgt , so in der Stadt St Gallen . An
verschiedenen anderen Orten hat man davon abgetanen , hoffend , bie Vor¬
lage werbe vom Reichstag verworfen werben . In schweizerischen Ad -
georbnetenkreisen soll eine Interpellation Jan ben Bm .desrath für bie
Märziesiion ber Bundesversammlung in Aussicht genommen sein . Die
Presse aller Parteien spricht ihr Bedauern darüber au8 , daß die deutsche
Regierung am den Gedanken ber Expatiiirung kam unb katholisch -eon -
fervative Blätter , wie bie „ Ostschweiz "

, baS „ Baseler Volksblatt " u . f. » .
beschworen besonders kräftig die Centrumr -Adgeordneten , gegen dieselbe zu
stimmen . - Der schweizerische BundeSralh hat , wie die „ Köln . Ztg ."
berichtet , gegen den Polizeihauplmann Fischer wegen feiner Mittheilungen
an » ebel und Singer eine Untersuchung angeordnet . Uebrigens gestattet ,
nach der „ Züricher Post , ber § . 784 bet Züricher Strasproz ßordnung ,
daß der Untersuchungkbeamte nach freiem Ermessen den « etheiligten Ein¬
sicht in die Akten wahrend der Untersuchung gestatten kann .

* Frankreich . Der Kassationshof ertheilte dem Untersuchungsrichter
Vigneau eine einfache Censur unb führte in ber Begründung aus , daß er
aunehme , derselbe habe in gutem Glauben gehandelt . - Die Stellung
des Oberstaatsanwalts Bouchez ist immer mehr compromittiit . Der
« Slatin will wissen , der Justizminister habe ihm drei Tage Bedenkzeit
zu seiner Rechtfertigung geg . beu . Wenn er bis dahin nicht im Stande
se, , die in der Presse ihm gemachten Vorwü -fe zu widerlegen , so würbe
er abgesctzt - Branbt , angeblicher russischer Nihilist , ber von bem sattsam
bekannten N :cot als beutscher Spion bezeichnet würbe unb baraufhin N cot
ihötl ' ch angtjff und angeblich mit ber Reitpeitsche gründlich durchprügelte ,
ist sowohl der deutschen Botschaft als den deutschen K , eisen in Paris
gänzlich uubckannt . Die Pariser Blätter machen mit Ausnahme von
Rocheforts Jntransigeant von dem Vorgänge wenig Aufhebens . - Die
neuerlich dngelaufenen auswärtigen Meldungen lassen eine völlig befrie «
bi8inbe Schlichtung des türkischen Zwischenfalles außer allem Zweifel
fNchEN . - Em Coiresponbent bes „ Figaro " hat mit bem russische »

kneil ' 2
b?vs Fürsten Lobanow , eine Unterredung gehabt ,

ct, -,rk m ;.
b e E" bliche Gesinnung bes Zaren hervorhvb unb be¬

hauptete , Fürst Bismarck habe keinen sehnlicheren Wunsch,
' alS bie Er -

baltung des Friedens . Was Bulgarien anbetreffe , so werbe Rußland
abwarten , ohne Vorschläge zu machen ; Fürst Feibinanb habe weder
moralische noch sonstige Fähigkeiten zum Regieren , ohne seine Mutter
wurde er schon i tzi nicyt mehr in Bulgarien sein . Die gefälschten » aen «
tude mfifeten au « ber Umgebung be8 Sobutgera ftammw , da « allein
Vortheil von ber Fälschung hab »» konnte .
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Kandel , Industrie , Statistik .

No .

4609

* SchiffS - Nachrichte « . (Nach der „ Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in New - York die D . „ SHuftralia " von Hamburq , „ Staats of Penn¬
sylvania " von Glasgow , „ German !« und „ The Dusen " von Liverpool -
in Havre der Hamburger D . „ Francta " von Westtndien ; in Queens¬
town D . „ British Princeß " von Philadelphia .

don je 10,000 Mk . aus No . 4419 und 171310 , 4 Gewinne von j - 51100 Mk .
°uf No . 9958 36496 60819 und 183494 , 31 Gewinne non je 3000 Mk .
auf No 4425 1' 079 21752 21861 26138 29319 33308 36866 44566 49781
«3648 70K81 79681 80059 87570 90564 91787 105212 115173 116766
126120 129817 132834 137742 158351 160086 166503 170842 183722
185712 und 187353 , 33 Gewinne von je 1500 Mk . auf No . 1369 6576
11441 19250 29937 39391 46565 46566 48538 53068 53979 74326 77416
» 842 83979 86064 87575 91222 97682 98818 101488 108732 114895
118770 123738 127649 129336 132737 144944 147621 170628 187070 u - d1* 767 , 41 G - Winne von je 500 Mk auf No . 17 5668 22493 31233 38772
42320 48885 50047 658 - 4 67134 73965 77603 77876 79171 84860 85229«9416 105737 116668 118363 119235 125300 142935 143200 1451241*1036 148403 148705 149655 154757 159420 164051 174746 174816
177760 178119 178587 179355 182044 188584 und 189278 .

* Ein Frack $u verleihen . Das ehemalige Mitglied der
Pariser Commune , Oberst Maxime LiSbonne , der neulich die
letzte Abendgesellschaft Carnot 's besuchte , erschien sitzt vor der revolutionären
Gesellschaft „ Egana de Montmartre "

, um über seinen Besuch im Elysee
vernommen zu werden . „ Bürger " - so erklärte er vor der Versammlung
— „ ich besuchte den Präsidenten der Republik , und ich kann euch versichern ,
daß er daS Volk sehr gut empfängt . GS war nothwendig , dies festzustellen .
Ihr werdet fragen , warum ich und kein Anderer diesen Besuch machte .
Meine Antwort wird einfach und meiner gewöhnlichen Offenheit würdig
sein . . . Weil ich einen Frack batte . Dies ist der Grund . " Als man
ihn hierauf fragte , woher er den Frack habe , erwiderte er : „ Diesen Frack
zog ich an , um „ Trente ans d ’un joueur “

zu spielen , zur Z it , al » ich
Theaterdireeior war und den Geschäften der BouffeS du Naiv Vorstand .
Ich sand ihn neulich wieder , und Dank der Fürsorge meiner Ehehälfte
gut erhalten ; nur zahlreiche Flecken bedeckten den Kragen . Man mußte ,
um fie wkgmbringen , Benzin anwenden . Die » hatte die Folge , daß im
Ely ' öe die Gäste de » Bürgers Caruot meine Spar verfolgen konnten .
Einer derselben , der an mir vorüberging , sagte mir sogar : » Es ist eine
revolutionäre Idee , sich mit Petrol zu parfümiren « ." Dieses Wort heiterte
die Versammlung auf , und LiSbonne war wieder ihr Mann , als er ihr
schließlich versprach , er werde der Reihe nach einem jeden seinen Frack
le hen , damit sie es sich am präsidentschoftlichen Buffet gutschmecken lassen
könnten . Selbstverständlich wurde der Vorschlag angenommen .

* Humoristisch «- . Zwei junge Pariserinnen , Marguerite
und Charlotte , machen sich gegenseitig das Herz und die Hand eines jungen
Mannes streitig . „ Wenn er Dich heirathet "

, sagt Marguerite zu ihrer
Nebenbuhlerin , „ wrrd er Dich sicher unglücklich machen ." — „ So glaubst
Du ? " — „Jawohl , ich bin dessen sogar ganz sicher , daß er Dich hinter -
g hen wird - und » war mit mir . " — — »Lieschen , hat sich Dir der
Doetor heute nicht bestimmt erklärt ? " — „ Nein , Mama , er fragte mich
nur , ob Du bei uns wohnen würdest , wenn er mich nimmt .

* Berloosungt « . Preußische Klassen - Lotterie . - Ohne
Gewähr . Bei der am 29 . Januar fortgesetzten Ziehung der 4 . Klosse
177 . König ! Preuß . Klassen -Lotterie fielen in der Nachmittags - Ziehung :
1 Gewinn von 15000 Mk auf No . 115379 , 1 Gewinn von 10,000 Mk .
auf No 37508 4 Gewinne von je 5000 Mk . auf No . 37045 62519 148747
und 182320 . 34 Gewinne von je 3000 Mk auf No 957 2494 5810 7896
14715 25458 26434 27963 29471 29551 45046 52298 55396 77446 97067
104109 111360 112265 113023 116754 117294 117748 119966 131473
134587 144882 149539 153319 155088 157936 169244 179091 180277
und 181944 , 28 Gewinne von je 1500 Mk . auf No . 1790 8411 10175
20389 42435 51940 51977 52857 57876 68441 76955 89061 99129 100112
113013 115007 115618 127838 128554 145933 151 '433 . 155236 162443
168347 183290 183585 186776 und 187516 , 30 Gewinne von je 500 Mk .
auf No . 5308 8606 11657 29805 33861 38232 40122 45013 47855 65740
74100 80513 85736 100238 101256 101450 102439 115142 116045 122158
124199 130412 134161 144869 161026 165407 165941 174034 174138 und
179975 . Bet der am 30 . Januar fortgesetzten Ziehung fielen in der Vor -
« iltagS -Z -' hung : 1 Gewinn von 30,000 Mk . auf No . 58185 , 2 Gewinne
»an je 10,000 Mk . auf No . 4419 und 171310 , 4 Gewinne von je 5 (100 Mk .

tingerfe . — Aus New - Vork kommen noch fortwährend Nachrichten über
die Stockung deS Eisenbahnverkehrs durch den heftigen Schneefall . Die
Züge können noch immer nicht in die Stadt etnlaufen und das Ausbleiben
de » Milchbedarfs vom Lande scheint fich besonders fühlbar zu machen . —
Der kleine Clavierkünstler Joseph Hoffmann ist vom
„Amerikanischen Kinderschutz -Verein " sehr gegen den Willen der lieben
Eltern unter die Fittiche genommen worden . Es waren nämlich eine
R -ihe von Coneerten angezeigt worden , in denen der jugendliche Virtuose
als Hauplperson Mitwirken sollte . Daraufhin sahen sich die Beschützer der
Kindheit veranlaßt , den Mayor zu ersuchen , die Ueberanstrengung des
Knaben zu verhindern . Der Mayor hat Letzteren zu einer Unteisuchmig
zu sich eingcladtn , bevor er ein Machtwort in der Sache spricht .

* Bom Kronprinzen , Der Gedanke , unseren Kronprinzen bei
seiner Rückkehr nach Berlin in festlicher Weise zu empfangen ,
hat in der Berliner Bevölkerung den lebhaftesten Widerhall gefunden .
Bereits sind an die Hotelbtsitzer Unter den Linden aus der Provinz Be¬
stellungen auf Zimmer für den Fall eingegangen , daß der festliche Empfang
unseres Kronprinzen zur Thalsache werden sollte . Unter den Hausbesitzern
Berlins wird sich ein Comitö bilden , welches alle Maßnahmen für eine
möglichst effeetvolle Dceoratton u . s w . der „ Linden "

zu treffen haben
wird . Für den Kronprinzen ist übrigens , wie die „Post " erfährt , vor
einigen Tagen bereits die zweite Sendung Bier (Spatenbräu ' nach
San Remo abgegangen Diese Thatsache ist vielleicht ein neuer Beweis ,
daß die Bsseruog im Befinden des hohen Patienten in sehr erfreulicher
Weise sortschreitet .

* Narrhalla - Ditzung in Mainz . Um den Wünschen zahlreicher
auswärtiger Carnevalssreunde entgegen zu kommen , hat das Comiitz de »
Mainzer Carneval -Vereins beschloffen , am nächsten Sonntag den 5 . Febr .,
Nachmittags 5 Uhr 11 Min . beginnend , eine große Narhalla -Sitzung in
der Stadthalle abzuhalten , wodurch es den auswärtigen Besuchern ermög¬
licht ist , der ganzen Sitzung beizuwohnen und nach derselben bequem nach
Hanse zurückkehren zu können . Die Sitzung wird ganz im Stile der
großen Mainzer Narrhalla - Sitzungen gehalten sein , so -daß sie den Be¬
suchern ein vollständiges Bild gewährt von einer solchen Narrensitzung .
Die beliebtesten Redner der Narrhalla haben bereits ihre Mitwirkung
zugesagt . Auch soll das pompöse Festspiel aus der eisten Sitzung wieder¬
holt werden . Karten für Damen und Herren ä 3 Mk . find zu haben in
Wiesbaden bei Buchhändler Dillmaun . — Der Kartenverkauf wird in
allen Verkaufsstellen provisorisch am Donnerstag den 2 . Februar Abends
geschlossen . Die obligatorischen närrischen Kopfbedeckungen find an der
Kasse zu haben . Die Kaffenöffaung ist auf 3 Uhr festgesetzt . Abends nach
der Sitzung gehen Extrazüge nach allen Richtungen .

* Beruf : König . Unter den im Haag angefertigten Listen , auf
welchen die Wähler zur Zweiten Holländischen Kammer verzeichnet
sind , kommt auch der König vor , und zwar folgendermaßen :

Vermischtes .

®
* Bom Tage . Am 30 . Jan . Früh brach ans dem Broadway in

Bork ein bedeutendes Feuer au » , durch welches ein Häufe : earö
r .Wn der Piincestreet und Sprtngstreet zerstört wurde . Da « F uer
xbme sich bis zur Mererstreet au » . Der Schaden wird auf 2 Millionen
Umars veranschlagt . Einige Feuerwehileute erlitten Verletzungen . — Ja
Sven find auf eine schreckliche Weise eine Mutter mit ihrem Kinde um 's« even gekommen . Diese , eine Beamiengattin Namens W 'mmer . badete
M Kinder beim Lichte einer Petroleumlampe , die durch Unvoifichtigkeit
Sttittnn ? ff }n ^e8 unb . ?tJt da « 7jährige Töchterchen , daun , beim« ittungsverfuch der Mutter , diese selbst in Flammen setzte . - Der

8 ffl * btn englischen Landwirth dasselbe zerstörende
, u lce ^ en - welche » da » Kaninchen in Australien darstellt . In

, „? ° lhire weiden i - tzt von den Farmern sechs Peres für jedes Dutzend
Ebatzen bezahlt und über 7000 find in ganz kurzer Zeit auf diese^ kise anfg lauft worden , ohne daß sich die „ Seuche "

augenscheinlich 6er -

* Italien . Wie der römische „Esereito " meldet , haben die Abcssynier
in beträchtlichen Mafien auf allen GebirgSabhängen gegen die italienischen
Posiiion -n bin Stellung genommen ; man erwarte einen baldigen Angriff
der Abissynier . Das Gerücht , König Menelik von Schoa habe sich gegen
den Negus empört , erhält sich. — Der Papst empfing am 31 Jan . den
Erzbischof von Köln und den Bischof von Trier .

* Großbritannien . Ter parnellitische Depntirte Blane wurde
in Dudlm zu viermonatlichem Gefängniß wegen aufrührerischer Reden
vermtheitt . Er meldete Appellation an .

* Rußland . Nach einer Veröffentlichung int Gesetzblatt bestätigte
der Kaiser untetm 28 November die Generalpläne für die Grenzen , die
Esplanaden der Warschauer Befestigungen und die Festungen Kowno
OffoweteSk und Michailowskaja (Batumi , sowie die Verordnungen , durch
welche die Errichtung von Privatgebäuden auf den Esplanaden einge¬
schränkt wird . - Der „Regierungs -Anzeiger " meldet : Auf Befehl des
Kaisers vom 6 Oetober 1887 wurden nachstehend genannte Personen einer
besonderen Session des Senats für Staatsverbrechen zur Aburtheilung
überwiesen : Kleinbürger Oeshich und Pettowskij ; Kosaken Capitän Tscher¬
now , Edelmann Alexandrin , Kleinbürger Ssigtda nebst Frau , Beamten -
frau Trinitatskaja und Kleinbürgerin Feodorowa . Diiselben sind ange =
klagt , einer geheimen revolutionären Vereinigung , genannt die Partei der
Narodnajawolja , Beigetritsn zu lein und zweck» Verübung terroristischer
Thaten Explosivwurfgeschoffe aufbewahrt zu haben . Einige Angeklagte
errichteten außerdem eine geheime Druckerei in Taganrog , die am
23 . Oetober 1886 entdeckt wurde Die Aburtheilung des Orshich wurde
wegen Krankheit desselben vertagt . Die übrigen sieben Aageklagten wurden
schuldig befunden und zur Hinrichtung durch den Strang vernrtheilt .
Fünf Angeklagten wurden Mckdernngsgründe eingeräumt Sechs reichten
Gnadengesuche ein . Schließlich begnadigte der Kaiser alle sieben und zwar :
Petrowskij und Ssigtda zu fristloser Zwangsarbeit ; Al xandrin zu 18
Tschernow zu 15 , die Frauen Trinitatskaja zu 12 , Ssigida und Feodorowa
zu 8 jähriger Zwangsarbeit .

* Nordamerika . Der Präsident der Vereinigten Staaten erließ
eine Proelamation , wonach für aus deutschen Häfen kommende Schiffe die
Tonnengeldgebühr von 6 Cents aufgehoben wird .

Wohnplatz : Name und Beruf : Vorname :
Noordeinde 68 .
Angeschlagen in Niederlande , König der Wilhelm UL
der Grundsteuer Alexander Paul

für 697 .17 fl . Friedrich .
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* Die Barometerangaben \

Aahrten - ^ läne .

Ankunft in Mstbadeui
76 101 128 « 4» g»

Rhetnbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Ankunft in Ltwburk >
981 in <56 8®

Hessisch , Ludwig - dah « .

Richtung WieSbadeu - Niederuhanse « .

Ankunft in Mesbaden :
724« 915 1056 1154* 2«5 554

65«* 751 gl »
• Siut von MdeShetm

Abfahrt von MeSbaden :
685 7<o ns 35 635

9 .54 - 9 .59
16 .11 - 16 .15
20 .27 - 20 .81
16 .66 - 16 .72

4.16 - 4 .20

Nachts und Vormittags etwas Schnee ,
sind auf 0 ° 6 . reducttt .

Meteorologische Beobachtrrngex
der Station Wiesbaden .

Donnerstag

2 . Februar 1888

Abfahrt von Wiesbaden r
SW 711f 8* 850f 1036 + 1142

1250* 212f 245* 352 450* g4O +
6<2f 7 « t 96 1010 *

• Kur til sastrl . f vertinvnn « nach Boten .

Abfahrt von Limburg :
M 1045 2$4 71

Ab fahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
711 1052 1218* 238 448* 618 718*»

1035* (gonnton ? 515 Mevernhausen ).• Nur bis höchst. •* Nur bis Niedernhaufrv .

Nssfanisch , « tsettdatz » .

TaunuSbahn .

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .)
642* 787** 1028 1« 2 <* 4» 62!" 938
• Nur von *» « et von « leonn

Hausen.

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1032 1058 1257 2» 517
75 886*

» Nur tu SHteüjeim .

Geld .
Hsll . eü »« M Mr .
Dukatm . . . .
63 FreS .- Stücke ,
Sovereigns . . „
ZAyenÄe «
Dollars in Bold .

Conrfe .

Frankfurt , den 31 . Januar 1888

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730+ giof 1040 + 1121 1222 *

lllf 281* 246 332* 411f g85
557* 780f 848f 10 6 f

* Nur von Saftel . f vertinvung von Boten .

Wechsel .
« msterda » 168 .95 aj .
London 20 .345
Paris 80 .65 - 60 - 65 b, .
Men 160 .50 vz.
Frankfurter Vavk - D !»couto 3°/<
Reichsbank - Discouto 8% .

Bereius - Nachrichte « .
KewerSeschuke zu Mesöaden . Vormittags von 8— 12 und Nachmittaas

v ° n 2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :
Madchen -Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichenichuleund gewerbliche Abendschule .

Nnterilühungs - Nund . Abends 8 Uhr : Vorstandsfitzung .
Wiesö . Mhein - L Haunus - ßkuS . Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn

Prediger Albrecht und gesellige Unterhaltung im „ Hotel Schützcnhof " .
Hauuus - llkut SSitslabot . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Turnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprode .
Mtnner . rnrnvertt « . Abends 81/ « Uhr : Riegcnturnen .

Ä ? 8,8 - 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
- Ither -HlnS . Abends : Probe .
Sither - Berei « . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .
Hesangverein „ tzichenzweig " . Abends : Probe .
Mtnnergelangvercin „ Kängerknll " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mieskadener SSnger - ßluS . Abends 9 Uhr : Probe .
M «n » er « el - n, » tttt » „ Attoe “ . Abend « 9 Udr Probe .
Ariegerverei « „ Hermania -Alkemannia ' ‘ . Abends 9 Uhr : Gesangvrode .

Klkgemeintt Aranken - Kerein . O . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,45a Sprechstunden8 - 9Vorm ., 21/ . - 3V - Nachm .Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice -Director Brodrecht
Arantentaffe für Kranen und Jungfrauen , K . & . Kassenarzt :

Sprechst . 8— 9 Vm , 2 ' /- - 3 ' / - Mi
l . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstr . 63 , I

Termine .

Vormittags 11 Uhr :
Veisteigeruug von confikcirtem Essigsprit , bei dem AcciS -Amt . ( S . h . Bl .)

Nachmtttags 2 Uhr :
Jmmobilien -Veist - igerung de« Herrn LandwirthS Philipp Heumann sen .von hier , rm hiesigen Rathhause Marktplatz 6 . (S . Tgbl 27 )

Kirchliche Anzeigen .

Katholisch , Pfarrkirche .
Donnerstag den 2 . Februar . Maria Lichtmeß .

Vormittags : Heil Messen find 6 , 6 ’ /< und 11 ' / . Uhr ; Militärgottesdienst
mir Predigt 71/ . Uhr ; KlndergotteSdtenst und Kerzenweihe 8 ' / . Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittag « : Herz -Maria -Brud -rschaft ;
nach derselben , sowie Morgens nach jeder hl . Messe wird die Hal « ,
segnung gespendet .

Samstag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Auszug ans de » CivilstandS - Register »
der Stadt Wiesbaden .

,- ^ ! ? or - n . Am 25 . Jan : Dem König ! . Gymnasiallehrer Wilhelm
Schlaadt e T N . Marie Sophie Paula . - Am 26 . Jan . : Ein unedel .

^ Wilhelm Carl . - Am 28 . Jan . : Dem Königl . RegierunaS -Afieffor
Heinrich Svenen e. S ., N . Felix Carl Maria . - Am 29 . Jan . : Ei «
unehel . t . S .

. . A u f g eb 0 t - m Der Zimmermann Philipp Carl Krämer von Meden¬
bach , Landkreises Wiesbaden , wohnh . zu Btebrich -MoSbach , und Henriette
Friederike Büger von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 31 . Jan . : Der Kaufmann Ernst Victor Lieber -
mann von Berlin , wohnh daselbst , und Clara Li - smann von Schwerin
, m Großherzogthum Mecklenburg -Schwerin , bisher dahier wohnh .

? 1 Ke ” r311,1 j9 ', 3an ' : Der unverehel . Müller Caspar Kirchner
von WendmShauscn , KreiieS Geisfeld , alt 24 I 5 M . 5 T . — Am
30 . Jan . : Der Taglöhner Friedrich Christian Ketter , alt 42 I . L M . 9T .

« öoialtcheO etemMaeu .

Fremdem - Führer .
Möeigi . eeh « e . plele . Abends 6 ' / , Uhr - „ Das goldene Kreuz “ .Curhaue in Wiesbaden . Abends 7 ‘/a Uhr : XI . Cyclus -Concert
^ erkel ’oche (neue Uolonnaae ) . Geöffnet

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends
ße ° Waee . Manetwaretne ( iai Mumm ).

Gebets Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 - 1 und
von 2 - 4 Uhr .

Schloss (am Markt ) . Caatellan im Schloss
W. n «eerl . Poet (Bheinstrasse 19 , Schätsenhotatrasse 8 and Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morren «
bi « 8 Uhr Abends . "

Süaleerl . Telegraph ®,e - Awet ( Rheinstraise 19 ) ist ununter
brochen geöffnet .

« ysMoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bi « nun
hintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens T"/ « Uhr und Nachmittag « 4l/ < UhrK'S -MBwcge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgen « 7 und
Nachmittags 4 ’/ * Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Gilwag < » .
Abgang : Morgens 9 <» nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehm ) ; Abends 6* » ach Gchwaibach , Hahn
und W -hcn . - Ankunft : Morgens 8* von Wchen , Morgen »
8« von Schwalbach , Abmds 4«o von Zollhaus und Schv a ' bsch .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Mcdernhanseu : I Ankunft in Medernhaus « :

82» 127 851 725 | 917 1158 847 gu

Richtung Frankfurt - Limburg .

18k8 31 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 Mr

Abend ». w
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Trlfink ) . .
Duustfpanmma (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proe .)

Mndrichtuug « . Windstärke 1

Allgemeine HimmelSanficht . 1
RrgenhZhe (Dtillimetcr ) .

*

749,6
- 8 .5

22
91

NO .
schwach ,

bedeckt .

746,4

25
79

N .O .
mäßig ,

thw . heiter .

746,4
- 11,3

18
97

N .O .
schwach ,

völl . heiter .

7475
- 89

22
»9
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Bekanntmachung .

Freitag de « 8 . Frbrnar d . I , Vormittags S Uhr
anfangend , sollen die zu dem Nachlasse des Schuhmachers
Gustav Letzerich von hier gehörigen Mobilien , be¬

stehend in 3 vollständigen Betten , i Kleiderschrank , 1 Kommode ,
1 Sopha , Tischen , Stühlen , 1 Küchenschravk mit Glasaussatz ,
sowie sonstigen Hans - und Küchengeräthen , Kleidern , Weißzeug ,
Bettzeug rc . , in dem Hause Hochstätte 8 dahier gegen
Baarzahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 28 . Jaguar 1888 . I . A . :
177 Kans . Bürgermeisterei Secretär .

Bekannlmachttug .

Donnerstag de » S . Februar Vormittags 11 Uhr
werden bei der unterzeichneten Stelle 606 Liter cvnfiscirter ,
lOgradiger Gsfigsprit gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert . Das Accise - Ämt .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1888 .
________

Zehrung .

Holzverfteigernng .

Freitag de » 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr au -

faugeud , werden im Sonnenberger Gemeindewald Distrikt

„ Krumborm " No . 10 folgende Holzsortimente :

5 buchene Stämme von 5,67 Festmeter ,
W » mir . buch « Mj * | t Qu - lit - t ,422 „ „ Scheue J
81 „ „ Knüppel ,

116 „ buchenes Stockholz und

5300 Stück buchene Wellen

an Cd und Stelle versteigert .
Da » Holz sitzt zur bequemen Abfahrt an dem Idsteiner « und

Goldbachthalweg entlang und eignet sich , in seiner Beschaffen¬
heit durchgängig zu Werk - resp . Nutzholz .

Sonnenberg , den 28 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

174 Seetgen .

Hauptgewinne
im Werthe von

50,000 Marte

» 5,000 Mark

10,000 Mark
ferner je 1 Gewinn ä Mk . 5000 u .
Mk . 4000,8ow . mehr , a Mk . 3000 ,

2000 und 1000 u . s . w .
bietet die

Letzte Lotterie der Stadt

Maden - Kaden

Ziehung unwiderruflich a . 27 . Febr .

und folgende Tage .
Loose hierzu ä Mk . 2 . 10,10 Stück

Mk . 20 , versendet das General -

Debit von Moritz Heimerdinger in

Wiesbaden und Baden - Baden . Für

Porto und Gewinnliste sind 25 Pf .

beizufügen . Auch Sind d . Loose

bei allen durch Plakate ersieht !

Verkaufsstellen zu haben .

Zur besonderen Beachtung !
An prachtvoller , großer Dameu -Pelzpaletot , schwarzer

schwerseidener Damast mit ächtem Skunksbesatz und Feebauch¬
futter , noch wenig getragen , Werth nahe 400 Mark , ist

Abreise halber für nur 150 Mk . zu verkaufen Mühl -

gaffe 7 , 8 . Stock . 5755

Bad . Schrauben - Dampfschitnahrts - fiesellschaft .

Regelmäßige Verbindung nach Mannheim -Ludwigshafen
und Ruhrort - Duisburg , sowie allen größeren Zwischen¬
stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

18303 J . V . Hillebrand .

I

Baden - Badener Loose
mit Gewinnen i . W . von Mk . 50,006 , 35,000 ,
10,000 rc . Ziehung » « widerruflich 37 . Februar
& Mk . 2 . 10 , 10 Loose M . 20 .— .

Zu haben bei F . de Fallols , Langgasse 20 . 5039

Freihaud - Verkauf .

Heute Donnerstag , sowie morgen und übermorgen
werden es . 10,600 Büchsen Corrserven aus einer

bestrenommirten Fabrik , als Stangen - und Bruch¬
spargel , Schneidedohnen , junge Carotten , Aprikosen ,
weifte und rothe Birne » , Mirabellen u . dergl
unter Garautis für frische , gesunde Waare in
meinen Lokalitäten

88 Rheinftratze 38 , Pattem ,

zu sehr niedrigen Taxpreisen ans freier Hand
verkauft .

148 Adolf Berg » Auktionator .

Für Brautleute .

Vollständige Ausstattungen ,
als : Möbel , Bettfedern , Culten . leinene und halbleinene Bett¬

tücher , Ueberzüge rc . rc ., sowie Weiß - und Damast - Waaren
in nur besten Qualitäten zu äußerst billigen Preisen besorgt
unter reellen Bedingungen
5666 Ang . Siefer , Agent , Friedrichstraße 87 .

. Wärmflaschen
in Kupfer , Messing , Zinn und Blech von 8 Mark

an bei Ed . Heyer , Hof - Kupferschmied ,
3809

________________
Häfneraasse IO .________

Deutsche Verband - Watte
, Extra - Qualität

(Charpie - Baumwolle nach Prof . Dr . von Bruns ) ,

pro Packet 25 50 100 250 500 1000 Gramm .

Mk . — . 15 — .25 — .45 1 .— 1 .80 3 .50

Hydrophiler Verbandstoff (entfetteter Mull ), dichte Qua¬

lität , ca . 90 Ctm . breit , per Meter 35 Pf .

Verband - Gaze , appretirt , per Meter -49 Pf .

Guttapercha - Papier la Qualität per Meter 60 Pf .

» roguerie Diez A Friedrich ,

4027
__________

88 Wilhelmstratze 88 .
____________

Ichthyol - Seif ©

öoti Bergmann & Co . , Dresden ,

bMbt aus einer reinen , neutralen Talgfettseife mit purem

Jcktbuolaehalt und ist daS wirksamste Mittel gegen rheu¬

matische und gichtische Leiden , sowie gegen Flechten ,
Ävckblattern , Miteffer , Insektenstiche und rothe

Hände . Depot L Stück 60 Pfg . bei H . J . Viehoever ,
Marktstraße 23 . 3396
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Echtem Culmbacler Bier
I . Qualität .

A n s s chank

4671

1099

20117

Keine Schwülbacherstratze 11 . 4721

'
Hochachtungsvoll Friedrich Marburg , Neugasse 1

Niederlagen befinden sich
8

Die

größte Maskell - Garöervbe ,
1 Mühlgasse 1 ,

® <fc der Mühlgasse und gr . Bürgst ) aße ,
empftehlt in größter AnSwah l

Dsmmo s von den elegantesten
s.">? r

“
, ? 6" e,rtJaJften . sowie Co stümefür Herren und Damen - um Verleiben

" ‘ ' " « ■ " • ■ f - Billigste Preise .

°

NB . « arve » und Maskeu - Artikel aller Art .

---
A . ftoriaeji .

und Balls trfimpf <j iit

n
« “ » Mitte

H Aw M gy KM̂ 3
61 Sender , Helenenstrasse 30 ,”

<
ecber ’ Neugasse 4 ,

" Cratz , Langgasse 29 ,
" Heb . Eifert , Neugasse 24 ,
" “ ernh - ferner , Wörthstrasse 16 ,« * aL <» roli , Schwalbacherstrasse 79 ,

im

Restaurant Zinserling
           81 Kirchgasse 31 .

Ungar - Weine
.

, ,
ssäs ^ sj * isüB) ' so ™

3? ' ™ d schwächliche Kinder , als auch sehr beliebt
Dr . Fresenius hiel - uS noch XeneffienÄSStafSSSffo }1®

i .
DieSeIben sind von Henn Prof

rem befunden worden . - Preis - Courante stehen gern /m Diensten
chem ’ untersucht , lnd « r gänzlich

Holl Austern
, geüj ^ ar » ■ 22 *>. - « - * « - « ' • f - « « ™ p -

-- - Cagl Nerborn , Wilhelmstrasse 4 . 2819

bei P . Hendrich , Dambachthal 1 ,
”

r
' Helenenstrasse 2 ,

" " ® ®t Minor , Schwalbacherstrasse 33 ,
” ! ? iL Keuscher , Kirchgasse öl
" ^‘ rnst Kudolph . Weilstrasie 2

’

■ , nA . . . . „ " AnS - Thomae , Steingasse 15 ,m Dotzheim bei Hch . Thomas .
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Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
für Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

= Wiesbaden , Neugasse 1 . = =

Die ergebenst Unterzeichnete gestattet sich hierdurch anzuzeigen , dass sie , nach 10 ^ jähriger Thätigkeit am
Lette - Verein zu Berlin , die bis dahin von Frau E . Bender geleitete Industrie - und Kunstgewerbe - Schule zu
Wiesbaden am 1 , April d , J . käuflich übernehmen und unter ihrem Namen weiterführen wird .

Äusser den bis jetzt eingerichteten Kursen für einfache und feinere Handarbeit , Vorbereitung für das
staatliche Handarbeitslehrerinnen Hxamen und alle kunstgewerblichen Fächer einschliesslich der
Kunst - , Flach - und Goldstickerei , wird die Unterzeichnete noch Kurse für Schneidern und Oonfection ,
Putzmachen , Wäschezuschneiden , Maschinennähen etc ., sowie kaufmännische Fächer dem Lehr¬
plan einfügen .

Beginn des Sommer - Semesters am 9 . April .
Eingehende Prospecte über Schule und Pensionat erscheinen demnächst .
Auskunft ertheilt schon jetzt brieflich Die Vorsteherin

51 (acto 609 B .)
Hermine Ridder ,

z . Zt . Berlin SW ., Wilhelmstrasse 12 .

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Corsetten .

Anfertigung nach Maass , Waschen und Reparatur . M

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’
’ Patent - Uhrfeder - Corsetten

( patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich und Amerika ) .

Elastische Gesundheits - Corsetten , Prof . Jäger
’
s Normal - Corsetten ,

Reit - und Herren - Corsetten , Conlirmanden - und
'

Corsetten .

Lodwig * liess
,

Webergasse 4 . Webergasse 4 .

Domino ’
®

in Atlas , Seide , Satin für Herren und Damen
zn verleihen oder zu verkaufen . Anfertigung nach
Maaß binnen 24 Stunden . 2414

Wilh . Weber . Modegeschäft , gr . Burgstr . 3 .

Maskeu - Magazin
F . Brademann

,

Metzgergasse 7 .

Domino ’« in allen Farben für Herren
und Damen , sowie alle Arten Coetüme
billigst .

NB . Alle Neuheiten in Scherz - Artikeln ,
Biaotphoues in Küchengerätben . 2333

to
Masken - Costüme

2 *F Herren — elegante und einfache — größte Auswahl ,
» Preise — zu vermitthen Webergasse 39 , 2 . St .
uL __ _________

C . Karb .

Hüte , Coiffuren , Häubchen re . werden billigt
nivllViS . angef . ru u . außer demHauseKirchhofsgass - 3 . 21700

Wiener Masken - Leih - Anstalt

Muntere
Webergasse 24

hier wieder eingetroffen .
Empfehle mich den geehrten

Herrschaften mit neuesten
Modellen , Damen - und
Herren . Costüme in

Farrtafie und Charakter .

Elegante Damen - und Herren - Domino s .

8BMT Spezialität in Schmucksachen .
"

W ® 26 4

Datnen - Masken - Anziige
in großer Auswahl bei

Heb . Karb , 4106

Weberaasse 37 , 1 St . h .

Wachsperlen ,
weiss und farbig , empfiehlt W . Heuzeroth ,
3354 grosse Burgstrasse 17 .

^ m Waschen und Glanzbügeln wird

Wasche
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Am Gamilla .

Bon Johanna Fetlmann .(27 . Fort, .)

Glänzende Thränen der Trauer fielen aus die verblichenen
Schleifen , welche Madame Dubois '

Finger gewandt aus allerlei
alten Bandenden schlangen . Dann und wann erhob fie sich vom
Rohrstuhl , den sie an das Bett gerückt hatte , um eine lästige
Fliege von dem sich röthenden Antlitz Camilla ' s zu verscheuchen ,
oder sie trat leise auf den Zehen an das Fenster , um die Jaloufieen
anders zu stellen oder auch an den Vorhängen eine bunte Schleife
anzubringen , denn sie würden gewiß Alle kommen , der Doctor
Semeria , der Pater Paolo und die vornehme Signora Tosti .

„ Ist denn meine Haube schön genug , um fie zu empfangen ?
Und mein Kleid ? " Erschrocken fuhr fie mit der Hand an die
zerdrückten Blumen .

„ Ach , es ist ja doch Alles eitel , Alles eitel, " murmelten die
Lippen , indem sie voller Bedauern die Sonntagshaube wieder in
die Schublade zurücklegte , denn die breiten blauen Atlasbänder
rauschten doch gar zu sehr sür ein Krankenzimmer .

Der große Angorakater war auf ihren Stuhl gesprungen
und hielt Wacht bei Camilla . Ec reckte den Kops und bannte
mit dem grünlichen Glanze seiner Augen jede Fliege , die sich ihr
dreist nähern wollte .

Die Alte streichelte und liebkoste ihn : „ Alter Freund , wie er
mich versteht . "

Ein leises Klopfen an der Hausthür störte sie in den An¬
ordnungen , welche fie vor dem Spiegel an ihrer Toilette vornahm .
Todtenbleich trat Lorenzo ein .

„ O Madame Dubois , Madame Dubois ! Ich weiß Alles .
Soeben habe ich den Arzt gesehen , er meint , ihr Leben sei in
Gefahr . Laffen Sie mich zu ihr ! "

„ Unfinn , Signor Sarto , purer Unfinn ; beruhigen Sie sich .
Haben Sie je einen Arzt gesprochen , dessen Kranke nicht in der
größten Lebensgesahr schwebten ? Je schlimmer der Patient , desto
mehr wird der Arzt gerühmt , der sein Leben rettet . Aber
kommen Sie . Besser den Arzt verleumden , als dem schönen
jungen Mann schon im Voraus das Herz brechen , sagte sich
Madame Dubois ; „ er sieht ja auS , als müsse man ihn auch bald
zu Grabe tragen . Was das doch heutzutage für eine Jugend ist ,
nichts als Nerven , Nerven ! "

Dabei mußte fie kämpfen , daß die aufsteigenden Thränen
ihm nicht ihre Angst und Sorge verriethen . Den Finger auf den
Mund legend , gebot fie ihm Schweigen und führte ihn zu der
Kranken .

Als fühle fie die Nähe des Bruders , der lautlos an ihrem
Bette niederglitt und den Kops in die Decke vergrub , so tastete
Camilla ' s Hand suchend umher .

^ - „ Lorenzo, " flüsterten ihre Lippen , „ lebe wohl ; seid gut ,
Lucia ! "

Lorenzo fühlte sein Herz wie von einer Art Begeisterung
schwellen . Da lag sie , die dreizehnjährige Heldin , ei » Kind mit
dem Lächeln eines Engels aus dem Antlitz und dem Muth eines
Mannes in der Seele !

„ O , Gott erhalte fie mir,
" flehte er voller Inbrunst .

„ Gehen Sie , Lorenzo, - denken Sie an den Arzt , Sie könnten
Camilla wecken, "

drängte Madame Dubois .
Leise drückee er einen Kuß aus ihre Stirn und verließ das

Stübchen . Madame Dubois folgte ihm .
„ Liegt sie nicht da , wie ein Prinzeßchen , unsere kleine

Camilla , in Spitzen und Seide gebettet ? "
sagte sie, eine sorglose

Miene heuchelnd .
Kein Wort kam Lorenzo über die Lippen , aber seine beiden

Arme umschlangen die Greisin , und so hielten sic sich lange stumm
umsaßt . .

„ Aber Lorenzo , was machen Sie doch , Sie zerdrücken mir
die einzige Haube , die ich tragen kann und die frisch geplättete
Schürze, " schalt fie , die Thränen abwischend , „ was wird nur der

Doctor Semeria von der unordentlichen Kcankenwärterin sagen ?
Er wird mir eine barmherzige Schwester über den Hals schicken
wollen ! Wie entsetzlich !"

In der Pension „ Bella Vista " war die Aufregung unter den
Fremden nicht minder groß als unter der einheimischen Bevölke .

rung in der Marina und den bei Nachbarn der Fiammetta , welche
das Trauerhaus wehklagend und weinend umringten . In viel¬

fachen Variationen wurde der tragische Vorgang erzählt und aus -

geschmückt .
Glücklicherweise befanden sich Kendal ' s Zimmer in der von

dem großen Hauptgebäude der Pension durch einen Rosengarten
getrennten Villa , wo er nicht durch die Gäste gestört wurde .

Der Dcctor Bassi und Pater Giacomo hatten in den Stunden ,
die seit dem entsetzlichen Vorfall verflossen waren , Kendal ' s Lager
nicht verlassen . Andere Berufspflichten riefen sie jetzt Beide fort ,
obgleich es ihnen leid that , den Schwerkranken der theilnahm -

losen Dienerschaft überlassen zu müssen . Die sremden Gäste waren
schon früh aufgebrochen , um einen Ausflug nach Borghetto zu
machen , und auch Mathilde war in den hinter dem Wäldchen
liegenden Olivenhain gegangen , um dort an ihrem Lieblingsplatze
bei der Fontana Romana zu lesen .

„ Wäre nur die Signora Tosti daheim ! Sie macht den Ein¬
druck einer besonnenen , vernünftigen Dame ; ich möchte sie bitten ,
für Ruhe zu sorgen , bis ich die Schwester Ursula geschickt habe, "

sagte der Arzt , sich vom Pater Giacomo verabschiedend , den es
drängte , Fiammetta in ihrem Leid aufzusuchen .

Kaum hatte er die Worte ausgesprochen , als Lorenzo ihm
entgegentrat . Er wollte dem Amerikaner für die Rettung seines
Schwesterchens danken . Als der Arzt ihm den gefährliche «
Zustand Kendal ' s erklärte und sein Bedauern aussprach , daß er
den Besuch nicht erlauben könne , wurde Lorenzo noch bleicher
denn zuvor .

Doch als durchzucke ihn plötzlich ein freudiger Gedanke , so
belebten sich seine Züge : „ Doctor , laffen Sie mich bei ihm bleiben .
Tag und Nacht will ich bei ihm wachen , bis er genesen ist .
Fremd , allein in diesem HauS , bedient von besoldeten Menschen ,
er , der mit Aufopferung seines Lebens mein Schwesterchen gerettet
hat — sagen Sie ja , Doctor,

" bat er mit steigender Wärme ,
„ sagen Sie ja . "

Verwundert schaute der Doctor den schönen Jüngling an .
Wohl sühlte er , daß Liebe , Freundschaft , Dankbarkeit unersetzliche
Factoren in der Krankenpflege sind , doch hatte ihn sein erfahrungs¬
reiches Leben auch gelehrt , daß gerade ost die übergroße Nach¬
giebigkeit zärtlicher Anverwandten und Freunde die Ursache wird ,
daß manches schon dem Tode abgerungene Opfer noch im Hase «
scheitert , trotz der Geschicklichkeit des Arztes , mit welcher dieser
die Klippen der Gefahr umschifft hat .

„ Sie verstehen die Krankenpflege nicht , Lorenzo ! "

„ Die Dankbarkeit wird mich lehren , Ihren Weisungen pünkt¬
lich zu gehorchen , Doctor .

"

„ Die Dankbarkeit wird Sie nicht lehren , den Verband richtig
aufzulegen , noch viele andere Sachen , die durch Uebung erlernt
sein wollen . Alles gut in der Theorie , mangelhaft in der Praxis .
Aber Sie können doch bleiben , Ihre Dienste werden willkommen
und fast unentbehrlich sein . Ich sende Ihnen noch diesen
Morgen die Schwester Ursula , die beste Krankenpflegerin weit
und breit .

"

Als hätte ihm der Arzt die Thore des Paradieses geöffnet
anstatt der Thüre eines Krankenzimmers , so dankbar ergriff
Lorenzo seine Hand und drückte fie zwischen den seinen .

^
Kommen Sie , Lorenzo, "

sagte der alte Herr bewegt , „ ich
will Sie sofort in Ihren Posten einführen .

"

Hinter weißen Vorhängen lag mit verbundenem Kopfe und

geschloffenen Augen Kendal , die Hände auf der Decke gefaltet,
regungslos wie ein Todter . (Forts , f.)
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